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Das Thema könnte frustrieren, doch 
die Atmosphäre war betriebsam, 
kreativ und engagiert: Rund 250 Di-
gitalisierungsbeauftragte baden-
württembergischer Kommunen dis-
kutierten vergangene Woche, wie 
die Digitalisierung der Verwaltung 
mehr Schwung aufnehmen kann. 
„Miteinander reden“ und die „Sache 
vorantreiben“ hatten sich die Orga-
nisatoren der zweitägigen OZG-Kon-
ferenz auf die Fahnen geschrieben. 
Sie sprachen mit den Verantwortli-
chen aus dem Innenministerium und 
den digitalen Anbietern und entwi-
ckelten Lösungsvorschläge.

Die Aufgabe wurde im Onlinezu-
gangsgesetz (OZG) klar definiert: Bis 
Ende 2022 sollten in Deutschland al-
le relevanten Verwaltungsprozesse 
digital angeboten werden. Grund-
sätzlich wäre dies möglich gewesen, 
kommentierte Robert Geist, Digitali-
sierungsbeauftragter aus Waiblin-
gen. Viele Prozesse seien dann aller-
dings nur pro forma digital, da die 
dahinterliegenden Abläufe und ge-
setzlichen Vorgaben veraltet seien. 
„Es macht keinen Sinn, ein Online-
Formular einzustellen, das ausge-
druckt werden muss“, fasste Saskia 
Wehrle aus Ravensburg zusammen. 
Es fehle oft eine klare Struktur, so To-
bias Märtterer aus Ludwigsburg. Bei 
16 Bundesländern gäbe es für die 

575 Verwaltungsverfahren eben 
auch 16 verschiedene Lösungen.

Das OZG wurde „ohne großen 
Lärm verschoben, um nicht zu sagen 
beerdigt“, wie Fellbachs Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull in ihrer Be-
grüßung bemerkte. Das Online-Zu-
gangsgesetz wurde in OZG 2.0 unbe-
nannt und neuaufgelegt – „eine un-
auffällige Art, mit einem Scheitern 
oder zumindest mit einem deutli-
chen Mangel umzugehen.“ Resümee 
der Digitalisierungsbeauftragten, 
die sich auf der Konferenz in Fell-
bach austauschten: Die Grundstruk-
tur muss sich ändern; es muss mehr 
Miteinander geben! Gemeint war 
vor allem die Zusammenarbeit mit 
den zuständigen Ministerien und 
den Plattform-Betreibern.

Das radikalste Konzept schlug Ro-
bert Müller-Török vor: Er plädierte 
für einen kompletten Neustart der 
Digitalisierung in Deutschland. Der 
Professor an der Hochschule für Ver-
waltung in Ludwigsburg trat für 
einen sogenannten „Deutschland-
konvent“ ein, auf dem die Grund-
strukturen für eine zielführende flä-
chendeckende Einführung digitaler 
Prozesse entwickelt werden könn-
ten. Weniger radikal, aber trotzdem 
deutlich war der Vorschlag, die Prak-
tiker auf der kommunalen Ebene 
besser miteinzubeziehen und „sie 

einfach mal arbeiten zu lassen“. Alle 
Vertreter waren sich einig, dass mehr 
miteinander an einheitlichen platt-
formbasierten Lösungen gearbeitet 
werden sollte, dass die Abstimmung 
verbessert werden muss und Lösun-
gen „von oben“ wenig zielführend 
seien, bilanzierte Oliver Klopfer aus 
Fellbach, der die Veranstaltung zu-
sammen mit einem landesweiten 
Team organisierte. „Wir müssen die 
richtigen Werkzeuge in die Hand be-
kommen und enger zusammen-
arbeiten“, so Klopfer.

Die sogenannte OZG-Taskforce, ein 
lockerer Zusammenschluss kommu-
naler Digitalisierungsbeauftragter, 
war 2019 von einigen Kommunen – 
unter anderem Waiblingen, Ravens-
burg, Esslingen, Stuttgart und Fell-
bach – gegründet worden. Inzwi-
schen tauschen sich die über 1000 
Mitglieder regelmäßig online aus 
und treffen sich einmal im Jahr zu 
einer landesweiten Konferenz. „Wir 
wollen nicht meckern, sondern vo-
rankommen“, so das Ziel. Daher wird 
der Austausch zwischen den kom-
munalen Praktikern und den Landes-
behörden intensiviert und soll sich 
noch weiter entwickeln. „Wir wollen 
als ‚Graswurzelbewegung‘ bis auf 
Bundesebene Veränderungen errei-
chen. Es muss einfacher und durch-
dachter werden.“

Braucht die Digitalisierung den Reset-Knopf?
250 Digitalisierungsbeauftragte tauschen sich in Fellbach aus

Rund 250 Digitalisierungsbeauftragte der baden-württembergischen Kommunen diskutierten auf der OZG-Konferenz, wie die 

Digitalisierung der Verwaltung mehr Schwung aufnehmen kann. Foto: Rentschler 

Auf das Ende der wöchentlichen Bio-
tonnenleerung, die ab Anfang No-
vember bis ins Frühjahr 14-tägig er-
folgt, folgt ab Anfang November di-
rekt die Grüngutsammlung der Ab-
fallwirtschaft Rems-Murr (AWRM). 
Diese findet zwei Mal im Jahr statt 
und erspart Gartenbesitzern den 
Weg zur nächsten Annahmestelle. 

In Oeffingen wird am Donnerstag, 
2. November, Grüngut gesammelt, in 
Schmiden am Freitag, 3. November. 
In  Alt-Fellbach wird der Grünschnitt 
am 6. und 7. November sowie am 13. 
November geholt. Der genaue Sam-
meltermin kann dem jeweiligen Ent-
sorgungskalender entnommen wer-
den.

Damit die Grüngutabholung rei-
bungslos vonstatten gehen kann, 
sind folgende Regeln zu beachten. 
Die Sammelfahrzeuge sind ab 6 Uhr 
morgens unterwegs. Um diese Uhr-
zeit sollte das abzuholende Material 
also gut sichtbar bereit liegen. Gera-
de in der dunklen Jahreszeit sind 
zum Beispiel Grüngutbündel vor He-
cken schlecht zu erkennen. 

Die Gartenabfälle müssen entwe-
der gebündelt oder in Kraftpapiersä-
cke gefüllt werden. Für Laub- und 
Rasenschnitt eignen sich die Papier-
säcke, die in Bau- und Supermärkten 
erhältlich sind, besonders gut. Wer 
seinen Strauchschnitt gebündelt be-
reit legt, sollte Schnüre aus Natur-
materialien wie zum Beispiel Baum-
wolle oder Sisal verwenden. Nur so 
ist gewährleistet, dass der Verwer-
tungskreislauf nicht gefährdet wird. 
Die Grüngutbündel dürfen maximal 
1,50 Meter lang sein, Äste eine Dicke 
von 15 Zentimetern nicht überschrei-
ten.

Pro Haushalt werden maximal 
zwei Kubikmeter an Grüngut mitge-
nommen. Ungebündeltes Material 
wird wegen des großen Aufwandes 
nicht verladen und bleibt daher lie-
gen. Befüllte Eimer oder sonstige Be-
hältnisse werden nicht ausgeleert.

AWRM lässt 

Grüngut sammeln



Impressum

Der Fellbacher Stadtanzeiger wird von 

der Stadtverwaltung Fellbach wöchent-

lich herausgegeben und ist das offiziel-

le Bekanntmachungsorgan der Stadt 

Fellbach. Der Nachdruck aller Beiträge 

ist gestattet.

 Verantwortlich: Sabine Laartz

Produktion: Frank Knopp;

Büro der Oberbürgermeisterin,

Marktplatz 3, 70734 Fellbach,

Telefon 0711 5851-242,

E-Mail: stadtanzeiger@fellbach.de

Zustellung: MMD Verteildienst GmbH 

&Co. KG, Telefon 0711 7205-5440,

E-Mail qualitaet@mmd-verteildienst.de.

 Franz Plappert 

für die CDU-

Fraktion: Carpe 
Diem – Genieße 
den Tag! Beim 
Besuch der Ge-
meinderatsde-
legation anläss-
lich des Wein-
festes in Meißen, hatten wir Gele-
genheit im Dom neben der Al-
brechtsburg einen ökumenischen 
Gottesdienst zu besuchen. Geleitet 
wurde der Gottesdienst vom Super-
intendenten persönlich. Das Motto 
der Predigt lautete: Carpe Diem – 
Genieße den Tag.
In Anbetracht der aktuellen politi-
schen Krisen tut sich der Eine oder 

die Andere mit dem Begriff „Genie-
ßen“ etwas schwer. Auch unser 
Fellbacher Herbst war ein tolles 
Fest zum Genießen. Sollen wir das 
nicht mehr feiern? 
Bei der beeindruckenden Predigt 
im Dom zu Meißen und genauso 
beim Fellbacher Herbst 2023 ist 
vielen klar geworden, wir brau-
chen mehr denn je eine positive 
Stimmung, wir müssen feiern, wir 
müssen uns treffen, zusammen-
kommen und miteinander reden, 
die Tage und Stunden genießen.
Als Gemeinderat und Stadtverwal-
tung müssen wir unseren Bürgerin-
nen und Bürgern Lösungen für die 
Fragen des Alltags anbieten. Wel-
che Möglichkeiten gibt es, wenn 

das Geld auch in Fellbach knapper 
wird? Wie ist es um die Sicherheit 
in der Stadt bestellt usw.?
Aus meiner Sicht ist es wichtiger 
denn je, gemeinsam positiv nach 
vorne zu schauen. Gibt es echte Al-
ternativen? Vermeintlich harte, ein-
fache Lösungen sind oftmals nur 
Populismus.
Die großen und wichtigen Themen 
in unserer Stadt wie die Neue Mit-
te Fellbach, Sanierung der nördli-
chen Bahnhofstraße oder Sanie-
rung und Weiterentwicklung des 
Ortskerns von Oeffingen lassen 
sich nach meiner Überzeugung nur 
im Dialog, im Gespräch miteinan-
der und nicht in der Konfrontation 
lösen. 

AUS DEM GEMEINDERAT
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Die Städte der Zukunft werden nicht 
wie die Heutigen aussehen, davon 
gehen Politik und Wissenschaft aus. 
Der Weltklimarat warnt bereits vor 
erheblichen Folgen des Klimawan-
dels, die für Natur und Mensch he-
rausfordernd ausfallen könnten. Im-
mer längere Hitze- und Trockenpe-
rioden im Sommer lassen Gebäude 
und Städte immer stärker aufheizen 
und eine Nachtabkühlung ist in 
manchen Gebieten kaum mehr ge-
währleistet. Die Hitze gilt als großer 
Stresstest für Vegetation, Tierwelt 
und den Menschen. Die regionalen 
und lokalen Fragestellungen zu den 
Städten der Zukunft waren Gegen-
stand der Diskussion in der letzten 
Sitzung des Natur-, Umwelt- und Kli-
maschutzausschusses (NUKA). 

Die Mitglieder erhielten dabei 
einen Einblick in die Entwicklungen, 
Ideen und Möglichkeiten, die um-
setzbar sein könnten, um die Auswir-
kungen des Klimawandels mit einer 
geeigneten Klimaanpassung abzu-
fangen: „Der Klimaschutz beschäf-
tigt sich mit Maßnahmen zur Verrin-
gerung der Treibhausgasemission, 
dem Einsatz erneuerbarer Energien 
oder dem Einsatz von Wärmedäm-
mungen. Die Klimaanpassung je-
doch setzt sich konkret mit dem Fol-
gen für Natur und Mensch auseinan-
der und soll zu einer Reduzierung 
der Empfindlichkeit gegenüber den 
Auswirkungen des Klimawandels 
führen“, differenzierte Gast-Referent 
Professor Philipp Krass vom Pla-
nungsbüro „berchtoldkrass“. 

Das Planungsbüro erarbeitete eine 
detailreiche Analyse bezüglich der 
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Klimaanpassung für das IBA-Gebiet 
in Fellbach und stellte die Ergebnis-
se ausführlich vor. Im Dezember 
2020 wurde die Stadt Fellbach in die 
offizielle Projektfamilie der IBA‘27 
Stadtregion Stuttgart aufgenom-
men. Der Schwerpunkt des Projektes 
„agriculture meets manufacturing“ 
liegt auf einem bestehenden Gewer-
begebiet in Fellbach. Im Rahmen 
dieser Studie wurde für das etwa 
110 Hektar große Gebiet ein Klima-
anpassungskonzept erstellt: „Die 
Hitzeminderung in diesem Gebiet, 
die Entsiegelung versiegelter Flä-
chen und daraus abgeleitet die Be-
grünung des Gebietes sind einige 
der wichtigen Eckpunkte des Studie“, 
fasste Krass zusammen. Die Erkennt-
nisse des Planungsbüros sind Anlass 
für weitere Planungen und Herange-
hensweisen: „Es sind geeignete 
Ideen und Möglichkeiten, die für das 
IBA-Gebiet in Frage kommen könn-

ten. Dabei interpretieren wir diese 
Studie als eine Art ‚Werkzeugkasten’ 
für die zukünftigen Schritte“, erläu-
terte Christian Plöhn, Leiter des 
Stadtplanungsamts, den letzten 
Stand. 

Die Studie soll nicht nur die Um-
setzung von Zielen der Klimaanpas-
sung erleichtern, sondern auch für 
Firmen, Eigentümer und Landwirte 
im IBA-Gebiet aufzeigen, wie sie ihre 
Grundstücke, Gebäude und die 
Landwirtschaft anpassen und zu-
kunftsfähig gestalten können: „Das 
Gebiet ist mit seiner Industrie, den 
architektonischen Gegebenheiten 
und Ökologie ein Mikro-Gebiet, das 
gut geeignet dafür ist, daraus Mak-
ro-Handlungsempfehlungen abzu-
leiten. Vom IBA-Gebiet ausgehend, 
später für ganz Fellbach umsetzbare 
Lösungen sind unsere Intention“, 
unterstrich Andreas Henrich vom 
Stadtplanungsamt abschließend.

Die Stadt der Zukunft wird jetzt geplant 
Herausforderungen und Chancen des Klimawandels

Ideen und Innovationen für die Zukunft des Fellbacher IBA-Gebiets wurden 

erarbeitet Foto: Stadt Fellbach/Niessner Design

Wilfried Heinrich lädt am Dienstag, 
31. Oktober, im Treffpunkt Mozart-
straße ein, den Sommer in den Nie-
derlanden zu erleben. Seine Tour  
startet in Almere, letztes Jahr Treff-
punkt der Gartenfreunde aus aller 
Welt bei der Floriade. Weiter geht es 
nach Alkmaar, bekannt für den im-
posanten Käsemarkt.  In Amsterdam 
steht Kunst im Mittelpunkt –  ein Be-
such im Van-Gogh-Museum. Utrecht 
bietet ein abwechslungsreiches 
Stadtbild mit malerischen Grachten, 
historischen Bauwerken und ein leb-
haftes Zentrum mit vielen Restau-
rants und Einkaufsmöglichkeiten. 
Abschluss ist in Maastricht mit einem 
Besuch eines des Open-Air-Konzerts.  

Die Veranstaltung in der Mozart-
straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-
tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-
ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-
wünscht, entweder unter Tel. 0711 
5856 7660 oder per E-Mail an mo-
zartstrasse@forum-fellbach.de.

Der Sommer in

den Niederlanden

Am Freitag, 10. November, 18 Uhr,  
kann man in der VHS in Fellbach, 
Eisenbahnstr. 23, bei Kunstlehrerin 
Petra Kikel lernen, ein Portrait oder 
ein Selbstportrait zu zeichnen. 
Neben dem Erstellen von Portraits 
nach Vorlagen besteht die Möglich-
keit, sich mit seinem Selbstportrait 
im Spiegel auseinanderzusetzen. 
Sachverhalte wie Räumlichkeit in der 
Portraitzeichnung, Einteilung des 
Gesichtes, das Erstellen einer Schraf-
fur, Zeichnen einer Nase etc. werden 
behandelt. Die Teilnahmegebühr 
liegt bei  20 Euro, geringe Material-
kosten werden im Kurs abgerechnet. 

Anmeldung zu Kurs Nr. 23H21160 
telefonisch unter 07151 95880-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Portrait-Zeichnen

für Anfänger



In einem Wortgottesdienst geden-

ken die Gemeinden vor allem der im 

vergangenen Jahr Verstorbenen, de-

ren Namen genannt werden, an-

schließend ist Gräberbesuch auf 

dem Friedhof.

In Schmiden findet das Totenge-

denken – ohne Gräberbesuch – im 

Rahmen der Festmesse zu Allerheili-

gen um 10 30 Uhr in der Dreifaltig-

keitskirche Schmiden statt. 

Die Katholischen Kirchengemeinden 

laden am Nachmittag des Allerheili-

genfestes am Mittwoch, 1. Novem-

ber, zum Totengedenken mit Gräber-

segnung ein.

In Oeffingen beginnt die Feier um 

14 Uhr auf dem Oeffinger Friedhof – 

bei schlechtem Wetter in der Kirche 

– und in Fellbach um 14.30 Uhr in 

der Aussegnungshalle auf dem 

Kleinfeldfriedhof.
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Staat und Religion

„Gebt dem Kaiser, was dem Kaiser 

gehört, und Gott, was Gott ge-

hört!“ (Mt 22,21) Jesus trifft hier 

eine Unterscheidung zwischen 

dem Bereich der Politik und dem 

der Religion. Gott konkurriert 

nicht mit weltlichen Machthabern, 

weil Göttliche und weltliche 

Macht auf verschiedenen Ebenen 

operieren und einer jeweils ande-

ren Logik folgen. 

In unserer säkularen Gesellschaft 

scheint die Unterscheidung zwi-

schen Politik und Religion selbst-

verständlich, wird aber  nicht sel-

ten missverstanden. Zunehmend 

hört man, dass Politik und Reli-

gion streng voneinander getrennt 

werden müssten. Und auch umge-

kehrt wird gefordert, die Kirche 

solle sich mehr auf ihr Kernge-

schäft konzentrieren, anstatt in 

politischen Debatten Position zu 

beziehen. Eine derart scharfe Tren-

nung von Politik und Religion lässt 

sich aber in Wirklichkeit nicht 

durchhalten und sie widerspricht 

dem christlichen Glauben. Zum 

einen sehen wir, dass Religion in 
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vielen Regionen der Welt ein poli-

tischer Faktor ist. Zum anderen – 

und das ist für uns entscheidender 

–  lässt sich der christliche Glaube 

nicht auf einen apolitischen Kern 

reduzieren. Als Christen sind wir 

schon durch das Gebot der Nächs-

tenliebe aufgerufen, uns für ande-

re Menschen, besonders für die Ar-

men und Ausgegrenzten einzuset-

zen und denen zu helfen, die Not 

leiden, was in unserer pluralisti-

schen Gesellschaft eine Mitwir-

kung bei der Veränderung der ge-

sellschaftlichen Bedingungen ein-

schließt. Ein solcher Einsatz ist im-

mer ein Einsatz für die Gemein-

schaft und das Gemeinwohl. Und 

der Staat darf nie vergessen, dass 

er von Voraussetzungen lebt, die 

er sich selbst nicht schaffen kann. 

Unsere Hauptaufgabe ist es jeden-

falls nicht, uns mit uns selbst zu 

beschäftigen, sondern Christus 

überall in der Welt zu bezeugen, 

allen Menschen im Land beizuste-

hen, und unseren Beitrag zum Ge-

meinwohl einzubringen. 

Pfarrer Gerhard Nisch, Katholische 

Kirche 

WORT ZUM SONNTAGAllerheiligen in Fellbach
Totengedenken und Gräbersegnung

Oeffingen freut sich auf weitere Kin-

der und Jugendliche, die mitspielen 

wollen. 

Wer daran interessiert ist, sollte 

sich bis spätestens Freitag, 10. No-

vember, unter der E-Mail-Adresse se-

kretariat@hammer-jenne.de anmel-

den. Die offizielle Rollenvergabe fin-

det dann am Sonntag, 12. Novem-

ber, um 10 Uhr im Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus, Charlottenstraße 55 in 

Schmiden, statt. 

Am Sonntag, 17. Dezember, um 10 

Uhr findet in der Dionysiuskirche in 

Schmiden ein Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel statt. Dieser ganz 

besondere Gottesdienst mit Posau-

nenchorbegleitung und weihnacht-

lich geschmückter Kirche ist – wie die 

Erfahrungen zeigen – in jedem Jahr 

gut besucht. 

Das Kinderkirchteam mit Pfarrerin 

Angelika Hammer von der Evangeli-

schen Kirchengemeinde Schmiden-

Mitspieler gesucht
Krippenspiel in der Dionysiuskirche in Schmiden

rund 25 000 Euro zu Buche schlagen. 

Die neuen 28 dynamischen Fahrgast-

informationstafeln, die bereits seit 

Frühsommer 2023 im Betrieb sind, 

haben ca. 340 000 Euro gekostet. Für 

den Umbau der Haltestellen erhält 

die Stadt Fördermittel des Landes 

Baden-Württemberg.

men von ungefähr 670 000 Euro um-

gestaltet, sechs weitere sind für das 

Jahr 2024 geplant. 

In dieser Summe sind Tiefbau-

arbeiten, wie Fundamente und Ent-

wässerung genauso enthalten wie 

die Kosten für die Unterstände und 

die Fahrgastanzeigen, die mit je 

spätungen der Busse angezeigt. Da-

rüber freute sich Nicole Volz beson-

ders: „Jetzt weiß ich auch ohne frem-

de Hilfe, wann der nächste Bus 

kommt.“

Umbauprogramm wurde 2014 be-

schlossen 

Die Bushaltestel-

len in der Kappel-

bergstadt werden 

barrierefrei ge-

staltet, damit 

Menschen mit 

Handicap der Ein- 

und Umstieg er-

leichtert wird. Das 

Programm wurde 

bereits im Jahr 

2014 vom Ge-

meinderat be-

schlossen. Inzwi-

schen sind knapp 

50 Bushaltestel-

len im Stadtgebiet 

umgebaut. Allein 

in den vergange-

nen Monaten 

wurden insgesamt 

acht Haltestellen 

mit einem Volu-

„Endlich wird mal etwas umgesetzt, 

was ich mir gewünscht habe“, freute 

sich Nicole Volz beim Besuch der 

umgebauten und aufgerüsteten 

Bushaltestelle am Rems-Murr- Cen-

ter. Die junge Frau ist stark seheinge-

schränkt und hat jetzt als Teil der AG 

Barrierefreiheit um die städtische In-

klusionsbeauftragte Michaela Gams-

jäger mit weiteren Mitgliedern die 

neue Technik an der Bushaltestelle 

in der Bühlstraße am Rems-Murr-

Center begutachtet.

Die Neuerungen hat Sevdalina 

Böhme vom Tiefbauamt begleitet 

und vor Ort erläutert: „Zu einem bar-

rierefreien Umbau gehören unter 

anderem die 18 Zentimeter hohen 

Bordsteine, die einen ebenen Ein-

stieg in die Busse erlauben, oder 

auch Bodenindikatoren, die sehbe-

hinderten Menschen Orientierung 

bieten können.“ Außerdem wurden 

die beiden Bushaltestellen am Rems-

Murr-Center mit einer sogenannten 

dynamischen Fahrgastinformation 

ausgestattet. Im Stadtgebiet wurden 

bereits 28 Haltestellen damit ausge-

rüstet, weitere 13 folgen im kom-

menden Jahr. Darüber werden die 

Ankunftszeiten und eventuelle Ver-

Bushaltestellen werden barrierefrei
Dynamische Fahrgastinformation sorgen für mehr Selbstständigkeit

Die AG Barrierefreiheit begutachtete die umgebaute Haltestelle am Rems-Murr-Center. Foto:  Küstner 



ment in seiner Arbeit weiter beschäf-
tigen, aber auch die Zahl der Neuzu-
gänge aus anderen Ländern ist wei-
terhin hoch. Zudem trat am 31. De-
zember vergangenen Jahres das 
Chancenaufenthaltsgesetz in Kraft, 
das Geflüchteten mit Duldungs-Sta-
tus unter bestimmten Voraussetzun-
gen die Möglichkeit bietet, eine 
dauerhafte Bleibeperspektive in 
Deutschland zu erhalten. Auch hier 
ist die Unterstützung des Integra-
tionsmanagements gefragt. 

Die Stadträte lobten durchweg 
das starke Engagement der Integra-
tionsmanager. „Sie machen eine 
super Arbeit trotz der Voraussetzun-
gen“ attestierte Grünenstadtrat Dr. 
Stephan Illing. Ruth Lemaire (SPD) 
staunte wie Katrin Ebinger (FW/FD) 
angesichts der hohen Beratungszah-
len und betonte: „Es ist wichtig, dass 
diese Menschen in Strukturen kom-
men.“

der Existenzsicherung kümmerte 
sich das Integrationsmanagement 
vorrangig um Schul- und Kindergar-
tenplätze, Sprachkurse und Angebo-
te zur Traumabewältigung. Im Zu-
sammenhang mit der Flüchtlings-
welle aus der Ukraine wurde die ho-
he Hilfsbereitschaft der Fellbacher 
Bürger erwähnt, die durch Zurverfü-
gungstellung von vorübergehen-
dem Wohnraum, Sachspenden und 
ehrenamtliche Tätigkeiten beson-
ders in der Anfangszeit sehr gehol-
fen haben.

Statistisch gesehen wären die In-
tegrationsmanager für etwa 1500 
Menschen zuständig gewesen. Die 
Herausforderungen konnten im ver-
gangenen Jahr nur bewältigt wer-
den, weil es zahlreiche ehren- und 
hauptamtlich tätige Engagierte ge-
geben hat, die sich unterstützend 
eingebracht haben. Der Ukraine-
Krieg wird das Integrationsmanage-

zu den Beratungsthemen wie Ge-
sundheit, Kinder oder Wohnen. Da 
sich die Corona-Pandemie sich im 
Laufe des Jahres 2022 langsam zur 
Endemie entwickelte, konnten per-
sönliche Termine sowie Sprechstun-
den in den Unterkünften unter Ein-
haltung der Hygienebedingungen 
wieder durchgehend angeboten 
werden.

Die Krieg Russlands gegen die Uk-
rainer seit Februar 2022 stellte das 
Integrationsmanagement vor eine 
neue große Herausforderung. 
Hauptsächlich aufgrund der Zugän-
ge aus der Ukraine ist die Anzahl der 
2022 zugezogenen geflüchteten 
Personen auf 1562 gegenüber 949 
Personen im Vorjahr gestiegen.

Mit Hilfe des ehrenamtlichen Dol-
metscher-Pools der Stadt Fellbach 
wurden alle Neuankömmlinge in be-
sonders zu Beginn sehr zeitaufwen-
digen Beratungen versorgt. Neben 

Nuray Ariduru ist Integrationsmana-
gerin bei der Stadt Fellbach. In der 
vergangenen Sitzung des Integra-
tionsausschusses stellte sie den Aus-
schussmitgliedern den Bericht aus 
dem Vorjahr vor. Es wurden 3182 
(2021: 3529) Beratungsgespräche 
und 1531 (2021: 1436) Vermittlun-
gen an Regeldienste dokumentiert. 

Im Juli 2022 war das Team von der 
Theodor-Heuss-Straße in frisch reno-
vierten Räume im Rathaus gezogen 
und ist so wieder direkt beim Amt 
für Soziales und Teilhabe ange-
schlossen. 

Das Integrationsmanagement ist 
oft die erste Anlaufstelle für die Ge-
flüchteten in Fellbach und unter-
stützt diese bei der Integration in 
den Alltag. Die Themen seien dabei 
„so vielfältig, wie das Leben selbst“, 
wie Ariduru beschrieb. Asylverfah-
ren, Aufenthalt, Persönliches und 
Konfliktberatung gehören ebenso 

Folgen des Ukrainekriegs als Herausforderung
Jahresbericht 2022 des Integrationsmanagements vorgestellt

Die Solarenergie-Strategie für Fell-
bach als erstes Starterprojekt der 
Kommunalen Wärmeplanung be-
schäftigte den Gemeinderat in seiner 
Sitzung Ende September. Baubür-
germeisterin Beatrice Soltys erläu-
terte die vier Säulen, in die sich das 
Projekt unterteilt. So gebe es die 
Nutzung von Dachflächen und Fas-
saden für Photovoltaik und Solar-
thermie, genauso wie die Nutzung 
von versiegelten Flächen und Freiflä-
chen.

„Die Nutzung von Dächern wird 
mit viel Engagement seit Jahren be-
trieben“, so Soltys. Dabei liege es na-
he, städtische Flächen intensiv dafür 
zu nutzen. „Aktuell haben wir 13 PV-
Anlagen auf unseren Dächern, wei-
tere acht befinden sich in der Pla-
nung und weitere sechs in der Vor-
planung“, erläuterte die Baubürger-
meisterin. Doch nicht nur bei den 
städtischen Gebäuden, auch auf pri-
vaten Dächern sei sehr viel Potenzial 
vorhanden.  Viel Potenzial attestierte 
Soltys auch Photovoltaik-Anlagen an 
Gebäuden. „Es gibt heute Elemente, 
die zugleich klimatisch auf das Haus 
wirken. Das geht einfach und kann 
von jedermann recht schnell umge-
setzt werden.“ Zudem werden die 
steckerfertigen Photovoltaikanla-
gen, die technisch einfach umzuset-
zen sind, von der Stadt finanziell ge-
fördert. Diese „Balkonkraftwerke“ 
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„Hier warten wir auf Vorgaben vom 
Gesetzgeber.“ Die Stadtwerke und 
die Verwaltung von Fellbach sehen 
dennoch schon jetzt eine große Not-
wendigkeit, sich in dieser Thematik 
strategisch aufzustellen. „Wir wer-
den da zusammen mit den Stadtwer-
ken am Ball bleiben, um tatsächlich 
auch sehr frühzeitig dieses Ziel, den 
Strom- und Wärmeverbrauch zu 100 
Prozent durch Erneuerbare Energien 
zu bedienen, zu erreichen“, schloss 
Soltys.

„Sehr löblich“, fand es Stadtrat 
Martin Oettinger (FW/FD), dass die 
Kilowatt-Peak-Leistungen auf städti-
schen Flächen in den nächsten Mo-
naten verdoppeln werden sollen. 
Momentan seien diese noch relativ 
überschaubau. Beate Wörner (Grü-
ne) war der Meinung, dass es in Fell-
bach jede Menge Dächer und versie-
gelte Flächen gebe, die man wun-
derbar nutzen könne. „Es ist gut und 
richtig und auch notwendig, dass die 
Solarenergie-Strategie ernsthaft an-
gegangen wird“, betonte Andreas 
Möhlmann (SPD). Wer bei Google 
Maps schaue, sehe dass noch viel 
Potenzial da sei. Einen großen Vor-
teil von Balkonkraftwerken zu PV-
Anlagen sah Simone Lebherz (Die 
Stadtmacher Fellbach) darin, dass Er-
fahrungen aus anderen Kommunen 
gezeigt hätten, dass der Werbeef-
fekt groß sei.

flächen besteht grundsätzlich auch 
die Möglichkeit, PV-Anlagen zu ins-
tallieren. Das würde an heißen Ta-
gen Schatten spenden, könnte aber 
zur einer geringer Aufenthaltsquali-
tät führen.

Ein sehr spannendes Thema sei 
Photovoltaik auf Freiflächen, meinte 
Soltys. Hierbei müsse abgewogen 
werden, wo dies sinnvoll und wirt-
schaftlich betrieben werden könnte. 

oder Mini-PV-Anlagen können nicht 
nur vom Eigentürmer, sondern auch 
von Mietern angebracht und ge-
nutzt werden. 

Auch auf versiegelten Flächen im 
Stadtgebiet gibt es Potenzial, Modu-
le nachzurüsten. Der Aufwand dafür 
ist in der Regel aber recht komplex. 
Außerdem besteht häufig ein gewis-
ses Konfliktpotenzial mit vorhande-
nen Baumstandorten. Über Straßen-
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Städtische Flächen werden intensiv für PV-Anlagen genutzt
Auch bei privaten Hauhalten gibt es viel Potenzial 

Auch auf dem Dach des städtischen Bauhofs wurde eine Photovoltaik-Anlage 

installiert. Foto: Laartz    
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Als klassische „Win-Win-Situation“ 

beschrieben Volker Mengeringhau-

sen und Oberbürgermeisterin Gab-

riele Zull den Besitzerwechsel des 

Volksbankgebäudes in Oeffingen. 

Der Vorstand der Volksbank am 

Württemberg stellte am vergange-

nen Freitag zusammen mit Fellbachs 

OB den Verkauf des Bankgebäudes 

an die Stadt Fellbach vor. 

„Wir entwickeln ein barrierearmes 

Bürgerbüro in der Ortsmitte Oeffin-

gen, der Kauf des Gebäudes gibt uns 

hier mehr Entwicklungsmöglichkei-

ten“, stellte Oberbürgermeisterin 

Zull im Gespräch fest. Die bisherige 

Verwaltungsstelle in Oeffingen, die 

im denkmalgeschützten ehemaligen 

Rathaus untergebracht ist, ist für 

gehbeeinträchtigte Personen oder 

Eltern mit Kinderwagen kaum zu-

gänglich. Ein Umbau wäre zeitlich 

und finanziell sehr anspruchsvoll, 

wie erste gutachterliche Analysen 

feststellten. Für eine Verwaltungs-

stelle ein unguter Zustand. Im ver-

gangenen Jahr entwickelte die 

Stadtverwaltung in enger Abstim-

mung mit den Bürgern in Oeffingen 

daher das Konzept eines barrierear-

men Bürgerbüros im gegenüberlie-

genden Gebäude der Volksbank. 

„Die Zusammenarbeit zwischen 

Volksbank und Stadtverwaltung war 

dabei hervorragend“, betonten Zull 

und Mengringhausen. 

„Wir haben die Ortsmitte in Oef-

fingen bewusst in den Fokus genom-

men“, erklärte Gabriele Zull am Frei-

tag. Immer mehr Geschäfte hätten in 

den vergangenen Jahren in Oeffin-

gen geschlossen und die Ortsmitte 

drohte, zu veröden. Den Wunsch der 

Oeffinger aufgreifend habe sich da-

her im Rathaus eine Arbeitsgruppe 

gebildet, die zusammen mit den Bür-

gern vor Ort an einer Belebung 

arbeite. „Das Bürgerbüro spielt hier-

bei eine zentrale Rolle.“ In einem ers-

ten Schritt hatte im Sommer die 

Postfiliale unter städtischer Regie in 

den Räumen der ehemaligen Bankfi-

liale wieder geöffnet. „Ein richtiger 

Schritt, der in Oeffingen sehr positiv 

aufgenommen wurde“, bilanzierten 

Zull und Verena Bieg, die Leiterin der 

Stadtteil-Rathäuser Schmiden und 

Oeffingen. 

Mit dem jetzt erfolgten Kauf des 

Volksbankgebäudes für rund 1,1 

Millionen Euro kann die Verwaltung 

die nächsten Schritte planen. In das 

künftige Bürgerbüro werden neben 

den Verwaltungsleistungen auch ein 

Kartenvorverkauf sowie weitere 

Dienstleistungen integriert. „Wir 

werden auch den Umbau für eine 

barrierefreie Toilette mit Wickeltisch 

angehen“, versprach Verena Bieg. 

„Eine gute Lösung für alle Beteilig-

ten, die Spaß macht“, so das Resü-

mee von Volker Mengringhausen. 

Die Volksbank am Württemberg 

wird weiterhin einen Geldautoma-

ten im Gebäude unterhalten und 

auch zunächst das erste Oberge-

schoss im Gebäude anmieten. „Wir 

bieten hier weiterhin Beratungen an. 

Wir sind präsent im Stadtteil“, so 

Mengringhausen. 

Eine gute Lösung für alle
Stadt Fellbach kauft das Volksbankgebäude in Oeffingen

Die Stadt übernimmt das Volksbankgebäude Foto: Stadt Fellbach 
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Zur Ehrung der erfolgreichen Sport-

ler des Jahres 2023, die im nächsten 

Jahr im Rahmen einer Sportlereh-

rung der Stadt Fellbach am Freitag, 

15. März 2024, in der Festhalle 

Schmiden stattfindet, wurden die 

Fellbacher Sportvereine angeschrie-

ben und gebeten, ihre erfolgreichen 

Sportler im Sportjahr 2023 an das 

Amt für Bildung, Jugend, Familie 

und Sport zu melden.

Die Richtlinien sehen vor, dass 

auch Fellbacher Bürger, die nicht in 

Fellbacher Vereinen Erfolge erzielt 

haben, geehrt werden können. Eh-

rungsvoraussetzung ist, dass im Jahr 

2023 mindestens ein 3. Platz bei 

einer Süddeutschen Meisterschaft 

errungen oder an einer Deutschen 

Meisterschaft teilgenommen wurde. 

Ebenso können erfolgreiche Absol-

venten des Deutschen Sportabzei-

chens (30//35/40/45/50 Mal oder 

mehr) geehrt werden.

Wer für die Sportlerehrung in Fra-

ge kommt und nicht in einem Fellba-

cher Verein aktiv ist, sollte sich bis 

spätestens 8. Januar 2024 bei den 

Mitarbeitern im Amt für Bildung, Ju-

gend, Familie und Sport unter Tele-

fon 0711 5851-412 oder -7558 bzw. 

per E-Mail an bildung-jugend-fami-

lie-sport@fellbach.de melden. 

Für Sportlerehrung 

Erfolge melden 

Im Rahmen des Projekts „Herbstliche 

Kochabende“ des Jugendgemeinde-

rats fand am vergangenen Freitag 

ein albanischer Kochabend statt. Ge-

meinsam mit Familie Zogaj konnten 

die Teilnehmer Rezepte der albani-

schen Küche kennenlernen und sich 

inspirieren lassen. Nach dem ge-

meinsamen Kochen gab es beim Es-

sen viel Möglichkeit, sich gegensei-

tig auszutauschen. Ganz herzlich be-

dankt sich der Jugendgemeinderat 

bei Christine Hug, Leiterin des Amts  

für Soziales und Teilhabe, für ihre 

Unterstützung des Projektes.

Für den kommenden Kochabend 

am Freitag, 17. November, mit dem 

Motto „Brasilianisch-marokkanisch“ 

gibt es noch Restplätze zu vergeben. 

Anmeldungen sind bis 1. November  

per E-Mail an sara.schmalz-

ried@jgr.fellbach.de möglich.

Mit dem Jugendgemeinderat kulinarische Vielfalt  entdecken

Die Teilnehmer lernten die albanische Küche kennen. Foto:  JGR  

Um sogenannte „urbane Waldgär-

ten“ geht es in einem Online-Vortrag 

der VHS Unteres Remstal am Mitt-

woch, 8. November, ab 18 Uhr. 

Angesichts vielfacher ökologischer 

und sozialer Anforderungen an städ-

tische Grünflächen braucht es neue 

Konzepte, die es sowohl ermögli-

chen, Grünflächen ökologisch aufzu-

werten, als auch gleichzeitig den 

Stadtbewohnern Mitwirkungsmög-

lichkeiten eröffnen. Urban Garde-

ning wird immer beliebter, dabei 

geht es oft nicht nur um den eige-

nen Anbau, sondern häufig auch da-

rum, aus städtischen Flächen arten-

reiche, klimawirksame Lebensräume 

zu entwickeln. Das Konzept des 

Waldgartens kann dabei einen Lö-

sungsansatz bieten. Jennifer Schulz 

stellt das Projekt „Urbane Waldgär-

ten“ in ihrem Online-Vortrag vor, das 

in Berlin und Kassel auf verschiede-

nen  Grünflächen erprobt wird.

Der Vortrag (Kurs 23H10510BV) ist 

gebührenfrei. Die Zugangsdaten er-

hält man nach Anmeldung unter Tel. 

unter 07151 95880-0 oder auf 

www.vhs-unteres-remstal.de.

Urbane Waldgärten 

gestalten



1979 bis 2018 war er als Redakteur 

und Autor für SDR und SWR tätig, 

zuletzt als Leitender Redakteur beim 

SWR-Fernsehen. In seiner Reihe „Au-

tor im Gespräch“ moderiert er be-

kannte Schriftsteller und hatte u.a. 

die namhaften Historiker Ian Kers-

haw und Christopher Clark zu Gast.

Die Veranstaltung ist eine Koope-

ration von KGF, Volkshochschule u.R. 

und Landeszentrale für politische 

Bildung Baden-Württemberg. Der 

Eintritt ist frei. 

William Shakespeares Tragödie „Ro-

meo und Julia“ zählt zu den bekann-

testen Werken der Weltliteratur. Die 

Geschichte einer bedingungslosen 

Liebe, die sich über alle Schranken 

hinwegsetzt, berührt bis heute und 

hat unzählige Kunstschaffende ins-

piriert. Wie man den Klassiker zeit-

gemäß in ein neues Licht setzt, zeigt 

das Pécs Ballett am Mittwoch und 

Donnerstag, 8. und 9. November, 20 

Uhr, in der Schwabenlandhalle. Auf 

Einladung des Kulturamts ist die re-

nommierte Kompanie aus Fellbachs 

ungarischer Partnerstadt Pécs (Fünf-

kirchen) mit der jugendlich-frischen 

Tanzfassung von Vincze Balázs zu 

Gast.

Eine brutale Fehde zwischen den 

Adelshäusern Montague und Capu-

let stürzt Verona ins Chaos. Täglich 

kommt es auf den Straßen der Stadt 

zu Auseinandersetzungen der ver-

feindeten Lager. Dabei ist es vor al-

lem die junge Generation, die immer 

tiefer in den sinnlosen Strudel aus 

Hass und Gewalt hineingesogen 

wird. In dieser explosiven Situation 

geschieht das Unwahrscheinliche: 

Romeo und Julia verlieben sich inei-

nander. Ein Montague und eine Ca-

pulet, das kann nicht gut gehen. 

Doch gegen alle Widerstände geben 

die beiden ihren Gefühlen eine 

Chance. Unterstützt von Freunden, 

beschließen sie heimlich zu heiraten. 

Doch dann eskaliert der Streit zwi-

schen den beiden Familien …

1597 uraufgeführt, zählt William 

Shakespeares fesselnde Tragödie um 

eine verbotene Liebe, die allen ge-

sellschaftlichen Konventionen 

trotzt, zu den bekanntesten Werken 

der Weltliteratur und hat Kreative 

der verschiedensten Sparten zu un-

zähligen künstlerischen Auseinan-

dersetzungen und Bearbeitungen 

angeregt.

Mit einer jugendlich-frischen Tanz-

fassung des zeitlosen Stoffes gibt 

jetzt das Pécs Ballett aus Fellbachs 

ungarischer Partnerstadt Pécs (Fünf-

kirchen) sein Debüt in der Schwa-

benlandhalle. Zu eigens komponier-

ter Musik von Richárd Riederauer hat 

Kompanieleiter Vincze Balázs einen 

leidenschaftlichen, energiegelade-

nen Ballettabend geschaffen, der 

mit seinen leuchtend farbigen Kos-

tümen, dem fantasievollen Bühnen-

bild und einem furios auftanzenden 

Ensemble einen neuen Blick auf den 

Klassiker ermöglicht.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 

erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Tel. 0711 580058. 

Geschichte einer bedingungslosen Liebe 
Pécs Ballett kommt mit „Romeo und Julia“ in die Schwabenlandhalle 

verschaffte er damit den demokrati-

schen Kräften der Weimarer Repub-

lik vorläufig einen Aufschub, bevor 

sich auch aufs Reichsebene die Ver-

hältnisse grundlegend änderten und 

in die nationalsozialistische Katast-

rophe mündeten. Für heute kann die 

Analyse eine Mahnung bedeuten, 

wachsam zu sein, wenn eine neue 

Rechte die schwierigen Zeiten nutzt, 

um mit ihren simplen Parolen Wäh-

ler zu gewinnen. 

Wolfgang Niess ist anerkannter 

Experte für neuere deutsche Ge-

schichte. Er studierte in Stuttgart 

und Tübingen u.a. Geschichte und 

Politik und promovierte über die Re-

volution von 1918/19 im Spiegel der 

deutschen Geschichtsschreibung. 

2021 erschien „Der 9. November. Die 

Deutschen und ihr Schicksalstag“. 

der Feldherrnhalle. Doch Hitlers di-

lettantische Aktion war nur die Spit-

ze des Eisbergs. Darunter verborgen 

liegt die Geschichte eines Hochver-

rats, an dem große Teile der politi-

schen Führung Bayerns beteiligt wa-

ren. Ziel war es, im angeblich „jü-

disch und marxistisch verseuchten“ 

Berlin eine „nationale Diktatur“ zu 

errichten. Für Hitler und die NSDAP 

war dabei nur eine Nebenrolle vor-

gesehen. 

Wolfgang Niess hat zu den Ereig-

nissen im Frühjahr dieses Jahres ein 

viel beachtetes Buch vorgelegt. Da-

rin deckt er mit detektivischem Spür-

sinn das Netzwerk der Verschwörer 

auf und belegt, wie Hitler durch sein 

Vorpreschen die raffinierten Um-

sturzpläne der bayrischen Eliten 

eher durchkreuzte. Wider Willen 

Die Reihe „Themen der Zeit“ der Kul-

turgemeinschaft Fellbach (KGF) bie-

tet regelmäßig informative und zur 

Diskussion anregende Vorträge und 

Lesungen. Der nächste Beitrag be-

fasst sich mit einem zeitgeschichtli-

chen Thema, das durchaus aktuelle 

Bezüge zulässt. Am Dienstag, 7. No-

vember, um 19 Uhr spricht der Histo-

riker und Journalist Wolfgang Niess 

in den Räumen der Volkshochschule 

Fellbach, Eisenbahnstraße 23, über 

den „Hitlerputsch“, der vor fast ge-

nau 100 Jahren stattfand. 

Am Abend des 8. November 1923 

stürmt Adolf Hitler mit gezogenem 

Revolver in den Münchner Bürger-

bräukeller und verkündet den Be-

ginn der „nationalen Revolution“. 

Am Mittag des folgenden Tages en-

det diese (noch) im Kugelhagel an 

Neuer Blick auf den „Hitlerputsch“ 1923 
Wolfgang Niess zu Gast in der Reihe Themen der zeit der Kulturgemeinschaft

Wolfgang Niess Foto: Eckhardt 
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Eine jugendlich-frische Tanzfassung von „Romeo und Julia“ bringt das Pécs Ballett auf die Bühne. Foto: Laszlo 

Am Freitag, 27. Oktober, findet um 

19.30 Uhr im Kunstvereinskeller, 

Cannstatter Str. 9,  eine Lesung aller-

erster Güteklasse statt. Im Rahmen 

der Lesereihe „Im Keller brennt noch 

Licht“ ist dieses Mal Rainer Moritz zu 

Gast, der zu einer „Schlagerreise“ 

einlädt.

 Rainer Moritz leitet das Literatur-

haus Hamburg. Darüber hinaus ist er 

als Kritiker, Radiokolumnist und Au-

tor zahlreicher Bücher präsent – und 

als Kenner der deutschen Schlager-

geschichte. Amüsant und lehrreich 

führt er an diesem Abend durch Hö-

hen und Tiefen des Schlagers – an-

gefangen mit Rudi Schurickes Nach-

kriegshit „Capri-Fischer“ und Lolitas 

„Seemann“ bis hin zu „Marmor, Stein 

und Eisen bricht“, „Ein Bett im Korn-

feld“ und Andrea Bergs „Du hast 

mich tausendmal belogen“. 

Und natürlich darf in diesem Rei-

gen Udo Jürgens nicht fehlen, der 

Ausnahmekünstler aus Kärnten und 

spätere Schweizer Bürger, der für 

Weltstars wie Shirley Bassey oder 

Sammy Davis jr. komponierte und 

seit seinem Grand-Prix-Siegertitel 

„Merci Chérie“ zahllose Erfolge feier-

te – egal, ob er ehrenwerte Häuser, 

griechischen Wein, sahnige Torten, 

66 Jahre  oder New-York-Sehnsüchte 

besang.

Ein kurzweilig-komischer Abend, 

der in die Vergangenheit führt und 

zum Mitsingen animiert.

Der Eintritt kostet 18 Euro. Im Vor-

verkauf bei Bücher Lack und im i-

Punkt gibt es die Karten für  15 Euro. 

Eine Reise durch die 

Welt des Schlagers



Werden die Tage  kühler und die 
Abende länger, dann ist es Zeit fürs 
Fellbacher Jazz-Weekend im Gewöl-
bekeller des Großen Hauses in 
Schmiden. Das Kulturamt lädt am 
Wochenende zu hochkarätigem Jazz 
ein. Den Anfang macht das Clara 
Vetter Trio feat. Ronny Graupe mit 
einem Mix aus Jazz und Neuer Mu-
sik. Am Tag darauf ist das Axel Kühn 
Trio mit Jazz, Pop, Rock und World 
Music zu hören.

Zum Auftakt des diesjährigen Jazz-
Weekends ist am Freitag, 27. Okto-
ber, 20 Uhr, das Clara Vetter Trio fe-
at. Ronny Graupe zu Gast. Gemein-
sam mit Mario Angelov (Bass) und 
Lucas Klein (Schlagzeug) ergründet 
Clara Vetter (Piano, Komposition) ein 
Klangspektrum, in dem die Kontu-
ren von Jazz, Neuer Musik und musi-
kalischem Impressionismus ineinan-

der übergehen. Dass diese Annähe-
rung scheinbar getrennter musikali-
scher Sphären eine sehr spannungs-
reiche ist, beschrieb eine Stimme aus 
dem Publikum mit den Worten: „De-
bussy crashes into Stockhausen”. Cla-
ra Vetter ist diesjährige Trägerin de 
baden-württembergischen Jazzprei-
ses. Ronny Graupe gilt als  einer der 
richtungsweisenden deutschen Jazz-
gitarristen der Gegenwart. Die bei-
den  begegneten einander zunächst 
als Dozent und Studentin. Aus die-
sem Zusammentreffen erwuchs eine 
musikalische Kollaboration, die sich 
in gemeinsamen Konzerten in unter-
schiedlichen Besetzungen fortsetzte. 

Am Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr, 
gastiert das Axel Kühn Trio im Orfeo-
Keller. Axel Kühn (Kontrabass), Ull 
Möck (Piano) und Bastian Jütte 
(Schlagzeug) präsentieren ihr Pro-

gramm „Lonely Poet“. Dem Sinnbild 
des einsamen Dichters entspre-
chend, ist die Musik des Trios lyri-
scher als in vergangenen Tagen. 
Durch jeden Ton erklingt ein Maxi-
mum an Aussagekraft und Bedeu-
tung. Dabei unterstützen sich die 
Musiker des Trios stets gegenseitig 
und agieren wie ein perfekt aufei-
nander abgestimmter Organismus. 
Ihre Musik ist kraftvoll groovend, 
energiegeladen und von scheinbar 
unerschöpflicher Kreativität erfüllt. 
Dabei setzt das Trio seinen Weg kon-
sequent fort und bleibt seiner be-
sonderen Mischung aus Jazz, Pop, 
Rock und World Music treu. 

 Der Eintritt kostet jeweils 18 Euro, 
für Schüler und Studierende 9 Euro. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach, Marktplatz 2, Tele-
fon 0711 580058.

Feinster Jazz in feinem Ambiente
Clara Vetter Trio feat. Ronny Graupe und Axel Kühn Trio beim Jazz-Weekend

„Erst Duschen, dann Schwimmen“ – 
40 leuchtende Wasserspaßbilder 
von Kunstschulkindern sind jetzt auf 
den Fenstern im Umkleidebereich 
des F3 Wohlfühlbades Fellbach für 
alle Besucher installiert worden und 
bereichern optisch den Eingangsbe-
reich. Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten die rund 20 jungen Künstle-
rinnen, die fröhliche und bunte Ba-
de- und Duschbilder in ihren Kursen 
an der Kunstschule Fellbach gezeich-
net und gemalt haben, in Anwesen-
heit von Erstem Bürgermeister Jo-
hannes Berner und des Teams von F3 
und Kunstschule Einweihung feiern.

Die jungen Künstlerinnen, alle 
unter zehn Jahren, und teils schon 
seit sie vier Jahre alt sind in den 
Kunstkursen der Kunstschule Fell-
bach aktiv, haben tolle Kunstwerke 
produziert, die mit vielen Feinheiten 
vom Duschen und Baden handeln. 

Das Team des Wohlfühlbades F3 hat 
ihre Kunstwerke professionell zu 
Fensterbildern umgewandelt, die 
nun dauerhaft in den Fensterbän-
dern des Umkleidebereiches für alle 
Gäste zu sehen sind.

Mit Wasserfarben, Ölkreiden, fei-
nem Graphit und Buntstiften haben 
die Kinder an Darstellungen von Ba-
debesuchern gearbeitet, die das Du-
schen und Baden im F3 sichtlich ge-
nießen. Von außen hinterleuchtet 
strahlen diese witzigen und gelun-
genen Bilder nun ins F3 hinein.

Am vergangenen Samstag wurde 
eine sehr gelungene Eröffnungsze-
remonie gefeiert mit einer Einfüh-
rungsrede von Erstem Bürgermeister 
Johannes Berner, einem Bericht über 
den Entstehungsprozess der Kunst-
werke von der Kunstschuldozentin 
Beatrix Giebel und im Beisein von 
Birgit Steinegger vom F3, die gesun-

de und leckere Snacks vorbereitet 
hatte und den jungen Künstlerinnen 
mit F3-Geschenken dankte.

Die Leiterin der Kunstschule Fell-
bach, Kerstin Schaefer, würdigte die 
Bedeutung von Kooperationen die-
ser Art in Fellbach, die ihr ein großes 
Anliegen sind, da professionell be-
gleitete kreative Arbeit und künstle-
rische Freiräume für Kinder und Ju-
gendliche in das Gemeinwesen hi-
neinwirken und einen wichtigen Bei-
trag für die Stadtgesellschaft leisten.

Die Wertschätzung der Stadt Fell-
bach für die jungen Mitbürger sei  
ein wichtiger Standortfaktor und 
präge das gemeinsame Leben und 
Wirken in Fellbach – ob im 
Schwimmbad oder in den Schulen, 
Fellbach habe viel künstlerisches Ge-
staltungspotenzial – umso schöner, 
wenn es im öffentlichen Raum und 
für alle sichtbar dargestellt wird. 

Kunst am Bau von Kunstschulkindern
20 junge Künstlerinnen gestalten Wasserspaßbilder fürs F3 

Die Kunstschulkinder sind stolz, ihre 

Arbeiten im F3 präsentieren zu 

können. Foto: Kunstschule 
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Ronny Graupe Foto: Photomusix/Marx Das Clara Vetter Trio Foto: Türemis 
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„Dialog 01“ ist der Titel der Ausstel-
lung von Kathrin Müller-Tennert 
umd Heike Carin Frey, die am Sams-
tag, 28. Oktober, 14 Uhr, in der Gale-
rie im Kunstwerk Fellbach, Schorn-
dorfer Str. 33, eröffnet wird. 

Natur ist das Thema, welches die 
beiden Kunstwerk-Mitglieder Heike 
Carin Frey und Kathrin Müller-Ten-
nert in ihrer künstlerischen Arbeit 
verbindet. In den organischen For-
men und Verflechtungen von Heike 
Carin Frey manifestieren sich die 
ständigen Veränderungen und Ver-
wandlungen des Lebens. Manches 
erscheint einem vertraut, manches 
fremd. Diese gewollten Irritationen 
entstehen durch die eigenwillige 
Farb- und Formensprache.

Kathrin Müller-Tennert entwickelt 
Landschafts- und Meeresansichten, 
die eine ganz eigene auch abstrakte 
Bedeutung und Deutung zulassen. 
Sie müssen nicht zwingend Wasser-
oberfläche sein, sie können auch ein-
fach Farbe und Form sein.

So bieten die beiden Künstlerin-
nen dem Betrachter die Möglichkeit, 
sich auf ungewohnte Sehweisen ein-
zulassen und diese vertraute Welt 
mit anderen Augen zu betrachten.

Bei der Vernissage führt Christine 
Fluhrer in die Ausstellung ein. Die 
beiden Künstlerinnen begrüßen.

Die Ausstellung ist zu sehen bis 19. 
November, geöffnet ist die Galerie 
im Kunstwerk Samstag und Sonntag 
jeweils von 14 bis 18 Uhr. 

Zwei Künstlerinnen 

in einer Ausstellung



Zum Ende der Ausstellung „50 Mil-
liarden Mark für einen Laib Brot?“ 
war Prof. Dr. Stephan Seiter, MdB, im 
Stadtmuseum zu Gast. Die Ausstel-
lung des Stadtarchivs beschäftigte 
sich mit dem Phänomen des Notgel-
des in den Inflationsjahren vor 100 
Jahren, auch vor dem Hintergrund 
der aktuellen – wenn auch nicht ver-
gleichbaren – Inflation. Der Wirt-
schaftsprofessor, der in Fellbach zu 
Hause ist, widmete sich dem schwie-
rigen Thema „Inflation gestern und 
heute“ auf sehr verständliche und 
unterhaltsame Weise.

Über Inflation

Stephan Seiter sprach über Inflation einst und jetzt, Foto: Hartung 

Anlässlich der Wiedereröffnung des 
Waldschlössle und des evangeli-
schen Ferienwaldheims im April ha-
ben die Fellbacher Landfrauen aus 
dem Kuchen- und Kaffeeverkauf ins-
gesamt 500 Euro als Spende für den 
Waldkindergarten und die Kinder 
des Ferienwaldheimes zugesagt.

Den Kindern des Waldkindergar-
tens überbrachten  die Landfrauen 
nun Mitte des Monats die davon ge-
kaufte Kinder-Schubkarre und das 
Xylophon. Begeistert waren alle Kin-
der  sofort zur Stelle.

Große Freude beim 
Waldkindergarten 

Die Kinder freuten sich über den Besuch 

der Landfrauen. Foto: privat 
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Am 15. September 1923 gab die 
Stadtverwaltung Fellbach einen 
Geldgutschein im Wert von 5 Millio-
nen Mark aus. Offensichtlich konn-
ten die Scheine nicht schnell genug 
in Verkehr gebracht werden. Die 
noch vorhandenen wurden am 26. 
Oktober 1923 mit einem Stempel 
überdruckt, der den Wert mit 5 Mil-
liarden Mark angab. Daran wird der 
reale Wahnsinn der Hyperinflations-
monate in der Weimarer Republik 
von August bis November 1923 
deutlich. 

Mit dem Fellbacher „Maikäfer-
geld“ der Inflationsjahre beschäftig-
te sich eine kleine Ausstellung des 
Stadtarchivs im Foyer des Fellbacher 
Rathauses. Doch wie kam es über-
haupt dazu, dass Kommunen – und 
während der Hochphase der Infla-
tion auch Unternehmen oder Verei-
ne – eigenes Geld herausgaben? 
Auskunft darüber gab am vergange-
nen Donnerstag im Fellbacher Stadt-
museum der Kulturwissenschaftler, 
Werbehistoriker und Wissenschafts-
publizist Dirk Schindelbeck.

Deutschland war Münzgeldland. 
Dass im Alltag mit Scheinen bezahlt 
wurde, war eher die Ausnahme. 
Doch im Ersten Weltkrieg wurden 
die Metalle, aus denen Münzen ge-
prägt wurden, in der Rüstungs-
industrie benötigt. Zwangsläufig 
kam den Geldscheinen eine größere 
Bedeutung zu. Doch kam die Reichs-
bank mit deren Druck kaum nach. 
Auf die „Geldnot“ reagierten einige 
Kommunen mit der Herausgabe von 
geldwerten Gutscheinen – einfaches, 
oft nur einseitig bedrucktes Papier 
mit kleinen Werten. Die Reichsbank 
sah dies zunächst mit Missfallen. 
Doch musste sie letztlich einsehen, 
dass dieses Notgeld unverzichtbar 
war. Dies galt auch für die Zeit nach 
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dem Ersten Weltkrieg, als einmal der 
Versuch gemacht wurde, das Not-
geld aus dem Verkehr zu nehmen. 
Auf Wunsch der Regierung wurden 
ab November 1918 dann auch grö-
ßere Notgeld-Werte bis 50 Mark aus-
gegeben. 

Mit der Anerkennung des Notgel-
des wurde dieses grafisch immer auf-
wändiger gestaltet. Und es entwi-
ckelte sich sogar ein Sammlermarkt 
für die Geldscheine. „Notgeld. Zu 
schön, um es auszugeben“, ist der Ti-
tel des Buchs von Dirk Schindelbeck, 
in dem er die Geschichte des Notgel-
des aufarbeitet. Die Kommunen er-
kannten darin eine gute Einnahme-
quelle. Denn Notgeldscheine, die bei 
Sammlern landeten, mussten natür-
lich nicht eingelöst werden. Der 
Wert konnte als Einnahme verbucht 
werden. So wurden Anfang der 
1920er Jahre ganze Serien von Not-
geld herausgegeben – Scheine mit 
gleichem Wert, aber unterschiedli-
chen Motiven. Mal wurden die Se-
henswürdigkeiten einer Stadt darge-
stellt, mal Balladen in einzelnen 
Strophen abgedruckt. Sammler 
wollten natürlich die ganze Serie be-
sitzen. Freiburg, so berichtete Schin-
delbeck, glaubte gar, mit dem 
„Sammler-Notgeld“ die Veranstal-

tungen zum 800-Jahr-Jubiläum im 
Jahr 1920 zumindest zum Teil refi-
nanzieren zu können. Selbst kleine 
Halligen im nordfriesischen Watten-
meer sprangen auf den Zug auf und 
gaben Notgeld heraus. Notgeld-
scheine aus rund 1400 Städten und 
Gemeinden in ganz Deutschland 
sind bekannt. 

Die schleichende Inflation, die be-
reits in den Weltkriegsjahren begon-
nen hatte, nahm in der Weimarer 
Republik immer mehr an Fahrt auf. 
Diese führte dazu, dass  ab Sommer 
1922 Notgeldscheine zwar mit im-
mer schwindelerregenderen Werten 
herausgegeben wurden, sie aber 
auch grafisch immer einfacher wur-
den. Und im Gegensatz zur 100 Bil-
lionen Mark-Note, die von der Stadt 
Köln herausgegeben wurde, kommt 
die 5 Milliarden-Note des Fellbacher 
Maikäfergeldes fast schon beschei-
den daher.

Die Stadt Köln plante die Heraus-
gabe noch größerer Werte, weiß 
Schindelbeck. Doch dazu kam es 
nicht mehr. Im November 1923 kam 
eine Währungsreform und mit ihr 
die Rentenmark. Damit war dann 
auch die Ära des kommunalen Not-
geldes beendet. Ein Phänomen, das 
es so nur in Deutschland gab. 

Als die Kommunen eigenes Geld druckten
Dirk Schindelbeck zeichnet im Stadtmuseum die Geschichte des Notgelds nach

Dirk Schindelbeck ist Experte beim Thema Notgeld. Foto: Knopp 

Zu einer After Fellbacher Herbst-Par-
ty hatte der Jugendgemeinderat 
Mitte des Monats ins blueU im Fell-
bacher Jugendhaus eingeladen. Mu-
sikalisch begleitet wurde der Abend 
von Sarah Schleehauf. Für die Ju-
gendgemeinderäte war es ein voller 
Erfolg. Zahlreiche Jugendliche nah-
men an der Veranstaltung teil und 
versammelten sich bereits vor Ein-
lassbeginn vor dem Jugendhaus.

„Wir freuen uns sehr, mit dem Pro-
jekt einen neuen Treffpunkt für Ju-
gendliche in Fellbach ermöglicht zu 
haben“, so die Vorsitzende Sara 
Schmalzried. Der JGR bedankt sich 
bei Peter Stepan vom Jugendhaus, 
Marcus und Marijam von der Mobi-
len Jugendsozialarbeit und auch bei 
Marietta Stamou vom Büro der 
Oberbürgermeisterin für die Unter-
stützung des Projektes.

Die kommende Party wird am Frei-
tag, 10. November, ab 19.30 Uhr mit 
der Band „The Choristers“ und dem 
Motto „After Halloween“ im Ju-
gendhaus stattfinden. 

Ein neuer Treffpunkt 
für die Jugend



Standesamt

Geburtstage

Hannelore Uhlig, Schmiden: 26. Oktober, 

85 Jahre.

Wolfgang Zeh, Fellbach: 26. Oktober, 80 

Jahre.

Anita Zintl, Fellbach: 27. Oktober, 85 

Jahre.

Gerhard Heindl, Schmiden: 27. Oktober, 

80 Jahre.

Gisela Gertrud Hermann, Fellbach: 27. 

Oktober, 80 Jahre.

Marina Steinle, Schmiden: 28. Oktober, 

80 Jahre.

Gertrud Wiedermann, Schmiden: 29. Ok-

tober, 90 Jahre.

Erika Roller, Fellbach: 29. Oktober, 85 

Jahre.

Gisela Oechsle, Fellbach: 29. Oktober, 80 

Jahre.

Alice Forytta, Oeffingen: 31. Oktober, 80 

Jahre.

Anastasie Kourtidou, Fellbach: 1. No-

vember, 85 Jahre.

Edith Rüdenauer, Schmiden: 1. Novem-

ber, 80 Jahre.

Otto Wildermuth, Schmiden: 2. Novem-

ber, 85 Jahre.

Elisabeth Neudek, Fellbach: 2. Novem-

ber, 85 Jahre.

Eheschließungen

Dennis Thumm und Annkatrin Spalthoff, 

Fellbach, Philosophenweg 14.

Dennis Pilsner und Anja Magdalene 

Kuhnle, Oeffingen, Erbastr. 29.

Kai Oliver Weber und Celine Jennifer Zei-

sel, Schmiden, Fellbacher Str. 110/1.

Benjamin Schnell und Carolin Denter, 

Oeffingen, Nelly-Sachs-Str. 6.

Eiserne Hochzeit

Lucia Carucci und Francesco Marcigliano, 

Schmiden: 27. Oktober.

Diamantene Hochzeit 

Doris und Alfred Schindler, Schmiden: 

31. Oktober.

Goldene Hochzeit 

Ingeborg und Albert Kurrle, Fellbach: 26. 

Oktober.

Sterbefälle 

Ingeborg Agnes Elisabeth Brümmer, geb. 

Höffken, Fellbach: 8. Oktober, 87 Jahr.

Carl-Heinz Fimpel, Fellbach: 11. Oktober, 

70 Jahre.

Anna Marie Hild, geb. Bissinger, Schmi-

den: 13. Oktober, 86 Jahre.
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berechtigten (bei Antragstellern 

unter 18 Jahren) sowie deren Aus-

weisdokumente; mindestens ein El-

ternteil muss zur Beantragung mit 

dabei sein. Die Ausstellung eines Ex-

presspasses (Aufschlag von 32,00 

Euro) ist möglich. Dieser kann im Re-

gelfall nach fünf Werktagen abge-

holt werden. Die Ausstellung eines 

vorläufigen Reisepasses ist nur bei 

unmittelbar bevorstehender Reise 

möglich. Ein Nachweis hierüber 

muss erbracht werden (Gebühr: 

26,00 Euro). Die Gültigkeit eines Per-

sonalausweises beträgt sechs Jahre 

für Personen unter 24 Jahren, zehn 

Jahre für Personen über 24 Jahren.

Weitere Informationen: www.fell-

bach.de/reisepass

Da das Bürgerbüro aus rechtlichen 

Gründen keine Auskünfte erteilen 

darf, ist es wichtig, sich vorab selbst 

über die Einreisebestimmungen des 

jeweiligen Reiselandes zu informie-

ren und welche Papiere notwendig 

sind. Aktuelle Informationen für alle 

Länder stehen im Internet unter 

www.auswaertiges-amt.de/reise-

und-sicherheitshinweise zur Verfü-

gung.

Bei allen weiteren Fragen rund 

ums Thema Pässe und Ausweise ge-

ben die Mitarbeiter des Bürgerser-

vices der Stadtverwaltung unter der 

Telefonnummer 0711 5851-234 ger-

ne Auskunft. 

Zur Beantragung eines neuen Aus-

weisdokumentes muss  ein Termin 

vereinbart werden. Dies ist auch on-

line unter www.fellbach.de/termine 

möglich. Am Donnerstagnachmittag 

ist eine Vorsprache ohne Termin zwi-

schen 13 und 18 Uhr möglich. 

• Bürgerbüro Fellbach,  Marktplatz1, 

70734 Fellbach

• Bürgerbüro Schmiden, Brunnen-

straße 1,  70736 Fellbach

• Bürgerbüro Oeffingen, Hauptstra-

ße 1.  70736 Fellbach

Zum 1.1.2024 wird der Kinderreise-

pass abgeschafft. Ab dann kann 

auch für Kinder nur noch ein Perso-

nalausweis oder Reisepass beantragt 

und ausgestellt werden. Bereits aus-

gestellte Kinderreisepässe sind bis 

zum Ablaufdatum weiterhin gültig. 

Eine Verlängerung ist dann jedoch 

nicht mehr möglich. 

Wer neue Ausweisdokumente 

braucht, sollte beachten, dass ein 

neuer Personalausweis  zwei bis drei 

Wochen und ein neuer Reisepass so-

gar vier bis sechs Wochen dauern 

kann, bis man ihn ehält. Reisepass 

oder Personalausweis müssen per-

sönlich beantragt werden. Folgende 

Unterlagen werden benötigt:

• Personalausweis: ein aktuelles 

biometrisches Lichtbild; bisheriges 

Dokument (Personalausweis oder 

Reisepass); Geburtsurkunde, wenn 

kein Personalausweis oder Reisepass 

vorhanden ist; Gebühr: 22,80 Euro  

für Personen unter 24 Jahren, 37,00 

Euro  für Personen über 24 Jahren; 

ggf. Einverständniserklärung der 

Sorgeberechtigten (bei Antragstel-

lern unter 16 Jahren) sowie deren 

Ausweisdokumente; mindestens ein 

Elternteil muss zur Beantragung mit 

dabei sein. Die Ausstellung eines 

vorläufigen Personalausweises ist 

möglich  (10,00 Euro Gebühr). Die 

Gültigkeit eines Personalausweises 

beträgt sechs Jahre für Personen 

unter 24 Jahren, zehn Jahre für Per-

sonen über 24 Jahren.

Weitere Informationen: www.fell-

bach.de/personalausweis

• Reisepass: ein aktuelles biometri-

sches Lichtbild; bisheriges Dokument 

(Personalausweis oder Reisepass); 

Geburtsurkunde, wenn kein Perso-

nalausweis oder Reisepass vorhan-

den ist; Gebühr: 37,50 Euro für Per-

sonen unter 24 Jahren, 60,00 Euro 

für Personen über 24 Jahren; ggf. 

Einverständniserklärung der Sorge-
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Für das Hauptamt suchen wir in der Abteilung Organisation ab sofort in Vollzeit eine

Sachgebietsleitung (m/w/d) Zentrale Dienste

Für die Postfiliale in Oeffingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis 

30.06.2024 eine:n

Mitarbeiter:in (m/w/d) (33,33 %)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kinderreisepass wird abgeschafft

Die Vollversammlung des Jugend-

haus Fellbach e.V. wird einberufen 

zum Dienstag, 14. November, 17 Uhr, 

im Jugendhaus Fellbach, Esslinger 

Straße 100, 70734 Fellbach.

Tagesordnung:

1.Bericht über die Arbeit der ver-

schiedenen Bereiche des Jugendhau-

ses

2.Vorschau auf geplante Aktivitäten

3.Jahresrechnung 2022 des Vereins 

Jugendhaus Fellbach e. V.

4.Verschiedenes

Fellbach, 23.10.2023

Vollversammlung 

Verein Jugendhaus

der Spende werden Blutdruck, Puls 

sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin- 

Wert im Blut gemessen. Das gespen-

dete Blut wird sorgfältig auf Infek-

tionskrankheiten untersucht.  Vor 

und nach der Blutspende gibt es Ge-

tränke: viel trinken ist am Tag der 

Blutspende wichtig. Nach der Blut-

spende gibt es einen Imbiss oder ein 

Verpflegungspaket zur Stärkung.  

So einfach läuft’s: Termin reservie-

ren und mit einer Blutspende in we-

niger als einer Stunde Zeit bis zu drei 

Menschen helfen. Die reine Blutent-

nahme dauert dabei nur zehn  Minu-

ten. Die restliche Zeit wird für die 

Anmeldung, das Ausfüllen des Spen-

defragebogens, das Arztgespräch 

und die Ruhepause im Anschluss an 

die Blutspende benötigt.

Ein unvorhersehbarer Unfall, eine 

plötzliche schwere Erkrankung: Je-

den Tag werden in Deutschland et-

wa 15 000 Blutspenden benötigt. 

Eine Blutspende ist die einfachste 

Art Leben zu retten. Nächster Blut-

spendetermin in Fellbach ist am 

Donnerstag, 2. November, von 14.30 

Uhr bis 19.30 Uhr in der  Alten Kelter 

Fellbach, Untertürkheimer Str. 33. 

Ein Termin kann online reserviert 

werden unter www.blutspende.de/

termine.

Für Blutspender gibt es gleich 

mehrere Vorteile: Nach der ersten 

Spende erfahren Spender  ihre Blut-

gruppe. Im Notfall kann diese In- 

formation auch Spendern das Leben 

retten.  Jede Blutspende ist zugleich 

ein kleiner Gesundheitscheck: Vor 

Blutspenden und Leben retten 

Als Zeichen der Solidarität mit Israel 

hat die Stadt Fellbach am Guntram-

Palm-Platz und am Kirchplatz die 

Flaggen Israels, Deutschlands, Euro-

pas und der Stadt hissen lassen. 

Nach dem die israelische Flagge am 

Guntram-Palm-Platz heruntergeris-

sen wurde, ist durch unbekannte Tä-

ter zwischen Samstag 19 Uhr und 

Sonntag 8 Uhr auch die Flagge vom 

Fahnenmast auf dem Kirchplatz ent-

wendet worden. Zeugenhinweise 

werden an das Polizeirevier Fellbach, 

Tel. 0711 57720 erbeten.

Israelische Flagge 

wurde entwendet
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mer donnerstags 19.30 Uhr.

Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 8604 868, www.liederkranz-oef-

fingen.de

Chorproben im Feuerwehrgerätehaus, Ge-

schwister-Scholl-Straße 20. 

Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 

Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 

Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19 bis 20.15 Uhr gemischter 

Chor, von 20.30 bis 21.30 Uhr Frauenchor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr Kammerchor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 27. Oktober: 17.30 Uhr Chorpro-

be, Interessierte willkommen, Chorzentrum 

Schillerstr. 26.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach 

Marktplatz 4 Öffnungszeiten: Di bis So 14 

bis 18 Uhr, So 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 5. November: Ausstellung: „Dieter 

Lahme – Skulpturen“, Eintritt frei, zu den 

Galerie-Öffnungszeiten.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

Freitag, 27. Oktober: 19.30 Uhr Lesung 

„Schlagerreise“ mit Rainer Moritz, Kunst-

vereinkeller.

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer Str. 33 – Eingang B

Samstag, 28. Oktober: 14 Uhr Eröffnung 

von „Dialog 01“, Werke von Heike Carin 

Frey und Kathrin Müller-Tennert, bis zum 

19. November, geöffnet Sa und So 14 – 18 

Uhr.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 26. Oktober, 

bis Mittwoch, 1. November:

„Nostalgia“, Do 20.15 Uhr (OmU). 

„Rose – Eine unvergessliche Reise nach Pa-

ris“, Do und So 17.30 Uhr und Mo bis Di 

20.15 Uhr. 

„Elemental“, So bis Mi 14.30 Uhr.

„Tel Aviv – Beirut“, So 20.15 Uhr (OmU) und 

Mo bis Mi 17.30 Uhr.

„Jazzfieber – The Story of Germann Jazz“, 

Mi 20.15 Uhr.

(DBH).

Montag, 30. Oktober: 15 Uhr Gymnastik 

im Sitzen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 31. Oktober: 10 Uhr „Fünf Ess-

linger, Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte 

Schule.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Jahrgang 1948/49 Fellbach

Donnerstag, 26. Oktober: 16 Uhr, Jahr-

gangstreffen im Weingut Rienth, Im Ha-

sentanz 10.

Naturfreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie gewohnt geöffnet: samstags 

14 bis 19 Uhr und sonntags von 10 bis 17 

Uhr.

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Samstag, 28. Oktober: 10 bis 11 Uhr Stadt-

rat Erich Theile, Tel. 0711/581 558.

Stadtmacher Fellbach

Montag, 30. Oktober: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rat Jörg Schiller, Tel. 0711/517 0187.

SPD-Gemeinderatsfraktion

Donnerstag, 26. Oktober: 17.30 bis 18.30 

Uhr Stadtrat Andreas Möhlmann, 

0711/3050 435.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

dienstags 19.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-

fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 

1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, Kontakt 

unter Tel. 0711/513 519.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-

schule Fellbach; Schülerorchester freitags 

16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 

Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33.

 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 26. Oktober: 10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle; 

10.30 Uhr Denksport; 10.45 Uhr Englisch 

Conversation; 14 Uhr Schach/Skat; 14.30 

Uhr Doppelkopf, alle TPM.

Freitag, 27. Oktober: 10.30 Uhr Spanisch 

für Anfänger; 14.45 Uhr Chor; 15 Uhr Eng-

lisch mit Muße.

Montag, 30. Oktober:  9 Uhr Gymnastik; 

10.15 Uhr Internationale Frauensportgrup-

pe; 14 Uhr Gymnastik, alle Seniorenhaus 

Cannstatterstr.; 10.45 Uhr Französisch, 

TPM; 14.15 Uhr „Die fünf Esslinger“, Haus 

am Kappelberg.

Dienstag, 31. Oktober: 9.15 Uhr und 10.30 

Uhr Denksport; 10 Uhr Englisch für Fortge-

schrittene; 15 Uhr Vortrag „Sommer in den 

Niederlanden: Blumen, Grachten, Musik 

und vieles mehr“ mit und von Wilfried 

Heinrich, Anmeldung erbeten unter Tel. 

0711/5856 7660 oder E-Mail: mozartstras-

se@forum-fellbach.de, alle TPM; 15.30 Uhr 

Männergymnastik; 17 Uhr Gymnastik, bei-

de Seniorenhaus Cannstatter Straße.

Mittwoch, 1. November: Feiertag, ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 26. Oktober: 14 Uhr QiGong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 15.30 Uhr Franzö-

sisch für Anfänger; 16.45 Französisch für 

Fortgeschrittene; Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 26. Oktober: 10 Uhr Denk-

sport, mit Anmeldung, Schlössle; 16 Uhr 

QiGong I; 17 Uhr QiGong II, beide Kurse 

ausgebucht, beide Seniorenhaus Hinden-

burgstraße.

Freitag, 27. Oktober: 10 Uhr Treffpunkt 

zur Wanderung über die Höhen Stuttgarts, 

Schlössle.

Montag, 30. Oktober: 14 Uhr Die fünf Ess-

linger, Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, beide Schlössle; 16 Uhr Se-

niorenfitness (TVOe), Gymnastikraum Turn- 

und Festhalle.

Dienstag, 31. Oktober: 9.30 Uhr Mobil & 

Entspannt, ausgebucht, Schlössle; nach 

Vereinbarung Beratung „vorsorgende 

Papiere“.

Mittwoch, 1. November: Feiertag, ge-

schlossen.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/519 874; dienstags im 

Termine - Treffs - Themen

wie Michel Klein-Ida den Fahnen-
mast hochzog und von Michels Hel-
dentat, als er dem Alfred das Leben 
rettete. 

Das Stück ist geeignet für Kinder 
ab vier  Jahren und andere Men-
schen. Die Spieldauer ist rund 50 Mi-
nuten. Der Eintritt beträgt 5 Euro. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach, Rathaus, Marktplatz 
2, sowie an der Tageskasse. Die Al-
tersangabe sollte beachtet werden. 

Wer kennt ihn nicht – Michel aus 
Lönneberga, fünf Jahre alt, mutig 
und stark wie ein kleiner Ochse und 
unter seinem blonden Haarschopf 
ein Kopf voller verrückter Ideen! Im 
Puppenspiel „Immer dieser Michel“ 
erzählt das Blinklichter Theater aus 
St. Leon-Rot im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Fellbach in der Eber- 
hardstraße am Freitag, 27. Oktober, 
16 Uhr, wie der kleine Michel seinen 
Kopf in die Suppenschüssel steckte, 

Immer dieser Michel aus Lönneberga

„Michel aus Lönneberga“ kommt als Puppenspiel ins SFZ. Foto: geliefert 



gen. Pflegedienstleitungen Roswitha Wal-

ter und Beate Gura, Tel. 0711/957 906-25; 

Einsatzleitung Hauswirtschaft und Nach-

barschaftshilfe Katrin Schwenk, Tel. 

0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.  Vereinbarung.

DMB Mieterverein

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 

des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag:  12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr,  Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr;  Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Donnerstag, 26. Oktober: 18 Uhr Rechte 

und Pflichten in einer Wohnungseigentü-

mergemeinschaft, Raum 03.

Freitag, 27. Oktober: 9.30 Uhr Kunstge-

schichte am Vormittag, insgesamt 6 mal, 

Raum 02.

Samstag, 28. Oktober: 18 Uhr Bienen, Bio-

diversität und Klima – wie hängt das zu-

sammen?, Raum 01.

Sonntag, 29. Oktober: 10.30 Uhr Hülsen-

früchte neu entdeckt, vhs Lehrküche.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Montag, 30. Oktober: 9 Uhr Herbstferien-

Workshop, auch am Dienstag, Donnerstag 

und Freitag, jts Raum 11.
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Räumlichkeiten, weitere Informationen 

unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-

zialarbeit@drk-fellbach.de

 Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Michaela Gamsjäger, Telefon 

0711/5851-463.

 Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke  und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer  Vereinbarung.

Freie Selbsthilfegruppe für  Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Infos unter Telefon 07151/ 994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 

21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-

chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 

info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.

Haus & Grund Fellbach u.  Umgebung e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung: Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische  Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 29. Oktober:  10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogram.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 29. Oktober: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.   

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 29. Oktober:  10.30 Uhr Gottes-

dienst, Stuttgart.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

Freitag, 27. Oktober: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff.

 Sonntag, 29. Oktober: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 29. Oktober: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Dienstag, 31. Oktober: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 29. Oktober: 9.30 Uhr Gottes-

dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 29. Oktober: 10 Uhr Vortrag 

„Bleib geduldig“, Heinkelstraße 28 in Wein-

stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-

daten unter Telefon 07151/909 110 oder 

E-Mail: versfellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

 Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist  kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverband Fellbach

Ringstraße 7

Die DRK bietet für Senioren geeignete Se-

niorengymnastik-Kurse an, immer montags 

15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 29. Oktober: kein Gottesdienst.

Dienstag, 31. Oktober: 19.30 Uhr Vortrag, 

Diskussion und Ständerling zum Reforma-

tionstag mit Annette Schawan, Bundesmi-

nisterin a.D.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 29. Oktober: 10 Uhr Reforma-

tions-Gottesdienst.  

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 29. Oktober:  9.30 Uhr Reforma-

tions-Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 29. Oktober: kein Gottesdienst.

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 29. Oktober: 10 Uhr dijo-Gottes-

dienst; 18 Uhr Soulfood mit dem Daniel 

Roncari Quartett.  

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Mittwoch, 1. Oktober: 9 Uhr Festmesse zu 

Allerheiligen; 14.30 Uhr Totengedenken, 

Kleinfeldfriedhof.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Freitag, 27. Oktober: 19 Uhr ital. Kirchen-

chor: Probe, Gemeindehaus Maria Regina.

Samstag, 28. Oktober:   9 Uhr Anniversari-

on di Don Emmanuel; 13 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache.

Sonntag, 29. Oktober: 10.30 Uhr Messfei-

er.

Dienstag, 31. Oktober: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 1. November: 18.30 Uhr Mess-

feier in ital. Sprache mit Totengedenken.

 Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0 

Donnerstag, 26. Oktober: 18.25 Uhr Ro-

senkranz; 19 Uhr Messfeier; 19.30 Uhr Kir-

chengemeinderat Schmiden: öffentliche 

Sitzung, MKH.

Freitag, 27. Oktober: 17 Uhr Kinderchor.

Sonntag, 29. Oktober: 9.30 Uhr Brezel-

frühstück; 10.30 Uhr Messfeier als Fami-

liengottesdienst mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder.

Montag, 30. Oktober: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Mitwoch, 1. November: 10.30 Uhr Fest-

messe zu Allerheiligen mit Totengedenken.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 27. Oktober:  12 Uhr Oeffinger 

Mittagstisch, Gemeindezentrum; 18.25 Uhr 

Rosenkranz; 19 Uhr Messfeier; 19 Uhr Frau-

enbund 2.0: Meditation Kraftquellen, Ge-

meindezentrum.

Samstag, 28. Oktober: 17.45 Rosenkranz; 

18.30 Uhr Vorabendmesse als Familiengot-

tesdienst mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder.

Mittwoch, 1. November: 14 Uhr Totenge-

denken mit Kommunionfeier und Graäber-

besuch auf dem Friedhof Oeffingen.

Mittwoch, 25. Oktober 2023Nr. 43 Fellbacher Stadtanzeiger

Termine - Treffs - Themen



Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags 18 bis 23 Uhr und mittwochs und freitags 14 

bis 23 Uhr, donnerstags 18 bis 23 Uhr, samstags und sonntags 8 bis 24 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 . Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten Tages.

Mittwoch, 25. Oktober:  Steinhalden Apotheke, Kolpingstr. 96, S-Steinhaldenfeld; und 

Kreuser’sche Apotheke, Büchsenstr. 10, S-Mitte.  

Donnerstag, 26. Oktober: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, WN-

Kernstadt;  und Scarabaeus Apotheke, König-Karlstr. 34, S-Bad Cannstatt.

Freitag, 27. Oktober:  Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; und  Stern Apo-

theke im Kimry-Turm, Kimryplatz 2/2, Kornwestheim.  

Samstag, 28. Oktober: Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt; und  Apotheke im 

Romeo, Schozacherstr. 40, S-Rot. 

Sonntag, 29. Oktober:   Max-Eyth Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; und Widderstein 

Apotheke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim. 

Montag, 30. Oktober: Sofien Apotheke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt; und Stöckach 

Apotheke, Neckarstr. 136, S-Ost. 

Dienstag, 31. Oktober: Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, WN-Hegnach; und Kur Apothe-

ke, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt.  

Mittwoch, 1. November:  Florians Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; und Brunnen 

Apotheke, Seestr. 4, Korb. 

Donnerstag, 2. November: Söhrenberg-Apotheke, Neustädter Hauptstr. 91, WN-Neu-

stadt und Apotheke am Marktplatz, Ulmer Str. 363, S-Wangen.

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach ..........................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen .......................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ...............................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden .................................................................................0 71 95/591-0

Polizei .................................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ....................................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ...................................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ......................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ................................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität ..................................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Handball

Samstag, 28. Oktober: 12 Uhr KLC M4 TSV 

Schmiden4 – HSV Stam/Zuff2; 14 Uhr BK 

M3 TSV Schmiden3 – HSV Stam/Zuff; 16 

Uhr M2 TSV Schmiden2 – SF Schwaikheim2; 

18 Uhr WL M1 TSv Schmiden – TV N’Hau-

sen/E.; 20 Uhr BWOL F1 HC Schm/Oeff – SV 

Hohen-Neu, alle Sporthalle Schmiden.

Sonntag, 29. Oktober: 15 Uhr KLA M3 

TVOe3 – EK Stuttgart; 17 Uhr WL M1 TVOe 

– BBM Bietigheim2, beide Sporthalle Oef-

fingen.

Mittwoch, 1. November: 18 Uhr BWOL F1 

HC Schm/Oeff – SG Kapp/Stein2, Sporthal-

le Oeffingen.

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Neue 

Kelter Parkplatz, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Turnabteilung – Team Tanz

Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-

halle, Info unter 0157/7770 1773.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
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Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
  Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 26. Oktober: 14 Uhr Repara-
tur der Türe im Duellraum.
Samstag, 28. Oktober : 12 Uhr Kartoffel-
gratin mit Salat, Kosten drei Euro.
Montag, 30. Oktober: 12 Uhr Halloween-
Basteln: Taschentücher-Gespenster und 
Papier-Kürbisse.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten für Kinder ab der 
ersten Klasse,  freitags ab 15.30 Uhr. Im Ok-
tober unter dem Motto „In Bewegung“ 

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Jazztanz für Erwachsene, dienstags 19 bis 

20 Uhr in der Turn- und Festhalle mit Maja 

Pohl; Jazzstyle für Erwachsene in verschie-

denen Stilrichtungen donnerstags 20 bis 

21.15 Uhr im Tanzsaal SH2 mit Gabriele 

Kurka; Tapdance Mittelstufe donnerstags 

19 bis 20 Uhr; Tapdance Fortgeschrittene 

mittwochs 18 bis 20.30 Uhr, beide im Tanz-

saal SH2; Vinyasa Yoga mittwochs 18.30 bis 

19.30 Uhr; Yin Yoga mittwochs 19.40 bis 

21.40 Uhr, beide in der Gymnastikhalle mit 

Franziska Kahle. Probetraining jederzeitög-

lich.

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger leihweise erhältlich, weitere Informa-

tionen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 17 bis 22 

Uhr; Sa und So 10 bis 18 Uhr. 

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Skibabteilung
Samstag, 4. November: Skibasar (Annah-

me 9 bis 11.30 Uhr, Verkauf 13.30 bis 15.30 

Uhr), Festhalle Schmiden. 

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
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Punktzahl aus den Katego-

rien 1 bis 10. „Newcomer 

des Jahres“ wird ein bisher 

nicht ausgezeichnetes 

Weingut mit der höchsten 

Punktzahl. Mit „Best Bio-

Rotwein 2023“ wird der 

beste biologisch angebaute 

Wein  –  mit Nachweis – aus-

gezeichnet und „Best Buy“ 

zeichnet Rotweine mit der 

höchsten Punktzahl zu 

einem bestimmten Preis 

aus. 

Zum Deutschen Rotwein-

preis 2023 wurden insge-

samt 1360 Weine einge-

reicht. Davon wurden 794 

prämiert und 569 mit Silber 

ausgezeichnet. 225 Weine 

erreichten Gold und wur-

den somit mit 90 Punkten 

und mehr bewertet. Die 

Top-Resultate werden in 

der Vinum-Ausgabe 

11/2023, die ab 30. Novem-

ber in den Handel kommt, 

veröffentlicht. Sämtliche 

Finalweine, Ranglisten 

und Siegerwinzer des 

„Deutschen Rotweinprei-

ses“ werden auf der Web-

site www.rotweinpreis.de 

veröffentlicht.

INFO

Den Deutschen Rotwein-
preis gibt es seit 1987. Da-
mals wurden rund 300 Wei-
ne eingereicht, ein Jahr spä-
ter waren es bereits 840. 
2005 gab es aufgrund des 
„großen Rotweinjahrgangs 
2003“ ein Rekordjahr mit 
über 1 600 eingereichten 
Weinen. 
2017 kam es erneut zu 
einem Rekord, es wurden 

über 1 850 Weine angemel-
det. Ab 2011 wurde die 
Preisvergabe in Fellbach vor-
genommen, in der Schwa-
benlandhalle beziehungs-
weise in der Alten Kelter. 
Nach dem Hochwasser an 
der Ahr wurde die Gala 
nach Ahrweiler verlegt; als 
Zeichen der Solidarität mit 
den dort hart getroffenen 
Weinbaubetrieben. 

Über die Auszeichnung 

Bus wurde ein Bedien-

knopf beschädigt, entwen-

det wurde nichts.

Der Sachschaden beläuft 

sich auf mehrere hundert 

Euro. Hinweise auf den Tä-

ter nimmt das Polizeirevier 

Winnenden unter Telefon 

07195 / 69 40 entgegen. red

n WINNENDEN 

Eingebrochen, aber nichts 

gestohlen: Am Montag-

abend  brach  ein Unbe-

kannter gewaltsam in 

einen Linienbus ein, der 

auf einem Parkplatz beim 

Friedhof in der Wiesen-

straße abgestellt war. Im 

Einbruch in Linienbus 

und einem kleinen Feuer 

kam. Die 39-Jährige rief die 

Feuerwehr und verließ un-

verletzt das Haus. Die 

Feuerwehr aus Weinstadt 

rückte mit vier Fahrzeugen 

sowie 22 Einsatzkräften an. 

Der Sachschaden wird auf 

10 000 Euro geschätzt. red

n BEUTELSBACH 

Ein Kabelbrand löste am 

Montagmittag einen Feuer-

wehreinsatz in der Ziege-

leistraße aus. Eine Bewoh-

nerin wollte gegen 13 Uhr 

etwas im Ofen aufbacken, 

wobei es hinter dem Ofen 

zu einer Rauchentwicklung  

Feuerwehr rückt aus

n WAIBLINGEN 

Die Schulamtsband Back-

nang, kurz SABB, will  dem 

Publikum am Freitag, 27. 

Oktober,   20 Uhr,  im Kultur-

haus Schwanen richtig ein-

heizen. Sie   vermittelt 

nichts  Schulisches, nichts 

Akademisches, sondern  

will nur eins: kernigen 

Swingsolufunk machen. 

Der  sperrige Name der 

Band steht  im krassen 

Gegensatz zu ihren Live-

auftritten. Diese sind  ge-

prägt von packenden 

Grooves der Rhythmus-

gruppe, satten Bläsersät-

zen und den zwei unver-

wechselbaren Sängern, die 

sich mit ihren unterschied-

lichen Stimmen  hervorra-

gend ergänzen.

Die Band möchte unter Be-

weis stellen, dass Bildung 

durchaus grooven kann. 

Die   Musiker sind beruflich 

alle im Bildungsbereich tä-

tig. Auch mit ihren  Schul-

bands treffen sie sich  zu 

Schulbandfestivals  – das 

letzte fand im Rahmen 

 des „Bunt statt Braun“-Fes-

tivals  statt. Sie rocken ge-

meinsam mit  dem Nach-

wuchs die Bühne.

Das Repertoire umfasst Ti-

tel von Herbie Hancock, 

Ben l’Oncle Soul, Stevie 

Wonder,  Chicago,   Frank Si-

natra, Ray Charles, James 

Brown,  Tom Jones,  oder   

Earth, Wind and Fire. 

Der Vorverkauf,  inklusive 

Gebühren,  erfolgt an  allen 

Vorverkaufsstellen  von Re-

servix. Karten kosten zwölf 

Euro, ermäßigt acht Euro. 

An der  Abendkasse kosten 

die Tickets 15  Euro, ermä-

ßigt elf Euro, auch buchbar 

unter 07151 / 5001-167. red

Schulamtsband Backnang, kurz SABB, tritt am

 27. Oktober   im Kulturhaus Schwanen auf  

Bildung kann 
grooven n REMSTAL

Viele Auszeichnungen 

beim Deutschen Rotwein-

preis gehen auch 2023 wie-

der ins Remstal. Erste Prei-

se gibt es beispielsweise 

für Rainer Schnaitmann in 

Fellbach, Moritz Haidle in 

Stetten und das Weingut Id-

ler in Strümpfelbach. Das 

bestätigt wieder einmal  –  

die Weinmacher im Rems-

tal können Rotwein und 

verstehen ihr Handwerk. 

Der „Deutsche Rotwein-

preis“ wird vom Weinmaga-

zin Vinum, das seinen Sitz 

in Zürich in der Schweiz 

hat, seit 1987 ausgelobt.  Al-

le Erzeuger von deutschen 

Rotweinen haben die Mög-

lichkeit, an diesem Wettbe-

werb teilzunehmen.  Die 

Verkostung leitet der Vi-

num Chefredakteurs 

Deutschland, Harald 

Scholl. Am vergangenen 

Samstag wurden die Preise 

im Bürgerzentrum in Ahr-

weiler überreicht.

Beim diesjährigen Deut-

schen Rotweinpreis sind 

insgesamt sieben Weine 

aus sechs Weinbaubetrie-

ben im Remstal unter die 

Top 3 der einzelnen Kate-

gorien gekommen. In den 

Kategorien „Lemberger“, 

„Deutsche Klassiker“ so-

wie „Deutscher Nach-

wuchs“ stellt das Remstal 

jeweils den Siegerwein. Es 

gab je zwei erste Preise für 

Rainer Schnaitmann vom 

gleichnamigen Weingut in 

Fellbach und Moritz Haid-

le, Junior im Weingut Karl 

Haidle in Stetten, sowie 

einen ersten Platz fürs 

Weingut Idler in Strümpfel-

bach.

Rainer Schnaitmann erhält 

von der Jury für den 2022er 

Trollinger trocken Land-

wein Alte Reben den 1. 

Platz sowohl in der Katego-

rie „Deutsche Klassiker“ 

als auch den erster Platz 

bei „Best Buy“ im Preisseg-

ment von 10 bis 15 Euro. 

Zweimal Platz 1 gibt es für 

das Große Gewächs des 

Jahrgangs 2021 „Berge 

Lemberger Stetten“ vom 

Stettener Weingut Karl 

Haidle. Moritz Haidle steht 

als Junior dort im Keller 

und holte sich mit diesem 

Wein den ersten Platz in 

der Kategorie Lemberger 

und gleichzeitig auch als 

„Best Bio-Rotwein“. 

Einen weiteren ersten 

Platz belegt das Weingut 

Idler in Strümpfelbach. In 

der Kategorie „Deutscher 

Nachwuchs“ gefiel hier der 

2020 Zweigelt trocken Re-

serve. Auf Platz 2 in dieser 

Kategorie folgt das Weingut 

Jürgen Ellwanger aus Win-

terbach mit dem 2020er 

Zweigelt trocken Hades. 

Das Trio in dieser Katego-

rie komplettiert auf Platz 3 

das Weingut Escher in 

Schwaikheim mit dem 2020-

er Korber Sommerhalde 

Zweigelt trocken. Ein wei-

terer dritter Platz geht er-

neut nach Schwaikheim, in 

dem Fall ans Weingut 

Maier. In der Kategorie 

Lemberger punktete der 

2018er vom Stein Hanwei-

ler Berg.

Auch das Collegium Wirt-

emberg und die Weinmanu-

faktur Untertürkheim, bei-

de Stuttgart, sowie Max-

wein aus Esslingen gingen 

mit Preisen nach Hause.

Insgesamt werden in elf 

Kategorien Auszeichnun-

gen vergeben, dazuhin gibt 

es Sonderpreise für das Le-

benswerk eines Wenger-

ters, den Preis „Deutscher 

Rotwein 2023“ für den Rot-

wein mit der höchsten 

Rainer Schnaitmann erzielt  beim Deutschen Rotweinpreis 2023 in zwei Kategorien  jeweils einen ersten 

Platz. Auch Moritz Haidle aus Stetten ist erfolgreich.  Von Ingrid Sachsenmaier

Remstäler Wengerter 
können Rotwein 

Der Fellbacher Rainer Schnaitmann feiert mit seinem Weingut 
das 25-Jahr-Jubiläum und freut sich über große Anerkennung, 
nicht nur beim Rotweinpreis. Foto: Ingrid Sachsenmaier

Remstal stellt 
einige Sieger

1360 Weine 
eingereicht

Schenken Sie sich und anderen  

Gesundheit und Wohlbeinden.  

Lassen Sie sich inspirieren  

in Ihrer Kappelberg-Apotheke!

Kleine Preise – großer Service!

Kommen Sie zu unseren  

Aktionswochen vom 04.02.-16.02.2019  

und sparen Sie.

Wir wünschen Ihnen besinnliche 

und schöne Weihnachten! 

Ihr Dr. Pfeifer und das Team 
der Kappelberg-Apotheke

Einen guten Start ins neue Jahr

wünscht Ihnen Ihre  

Kappelberg-Apotheke.

Gesunde und pflegende 
 Geschenkideen toll verpackt!

Überzeugen Sie sich von unseren 
günstigen Angeboten.

Ihr Apotheker 

Patrick Pfeifer sagt:

Herzlich willkommen in der 

 Kappelberg-Apotheke, endlich 

wieder zurück in Fellbach!

Patrick Pfeifer

Bei uns bekommen Sie

QR Codes für Ihr Impfzertifikat 

kostenlos und Immunkarten 

zum sofort mitnehmen!

Meine Apotheke heißt

„Kappelberg- 

Apotheke!“

Machen Sie Ihren Lieben  

eine Freude! – 

Mit einem Geschenkgutschein 

der Kappelberg-Apotheke.

Machen Sie Ihren Lieben 
eine Freude! –

Mit einem Geschenkgutschein 
der Kappelberg-Apotheke.

Einen gesunden Start 
ins neue Jahr

wünscht Ihnen Ihre 
 Kappelberg-Apotheke!

Corona Test? Wir sind weiterhin für Sie da!

Gut abschneiden mit Ihren 
Pfeifer-Apotheken!

Kommen Sie 
zu unseren Aktionstagen 
vom 23.01. – 04.02.2023

Kostenloser Wechselwirkungscheck! 

Ihre Kappelberg-Apotheke 

checkt Ihre Medikamente. 

Termin unter 0711 5782900
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Dieses Mal wandelte die 

60+Gruppe  auf den  Spuren  

Gottlieb Daimlers.
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VVS-Wochenblatt-Tour

Wer auf der Suche nach 

einem neuen Job ist, findet 

Stellenangebote hier.

Seite 7

Stellenangebote

Wohngesuche oder viel-

leicht sogar Wohnraum – 

alles im Innenteil.

Seite 8

Immobilien

SichereBaumfällung
In jeder Lage und Größe -Klettertechnik-

! AlleGarten - Arbeiten !
Neu- / Umgestaltung, Baum-

Gehölz- u. Heckenrückschnitt, etc!!
- J. Kälberer staatl. gepr. Forstwirt -

Alles Festpreise!
Kostenl. Besichtigung u. Beratung

Stgt., Tel. 0711 / 69 82 41

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelungen
Umzüge/Renovierungen

Königstr. 20 . 70173 Stuttgart . 0711 / 226 41 52 . juwelier-stuttgart.de



JOSSELLO
VERDE SECCO
0,75 L i te r

2.49
1 L i te r ~ 3.99

je

JOSSELLO VERDE SECCO
Vino Frizzante 0,75 Liter.
1 Liter ~ 3.32. 2511109.
Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. S lange
Vorrat reicht!

… und viele mehr!

Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG/Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG - Kirchheimer Str. 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen
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(#) Marken-Bonus. Gültig nur für Kundenkarteninhaber (3). Ausgenommen ist in dieser Anzeige beworbene sowie bereits reduzierte Ware. Nicht mit Aktionen aus anderen Anzeigen und Prospekten kombinierbar. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis
31.10.23. (##) Sie erhalten zusätzlich 7,5%-Bonus auf das Guthaben-Konto Ihrer Hofmeister VorteilsCard beimMöbelkauf. Sollten Sie noch nicht im Besitz der kostenlosen Hofmeister VorteilsCard sein,wird Ihnen diese an unserer Hauptinformation ausgehändigt. Gültig ab einemMöbel-
Auftragswert von 249.- Euro. Der Nachlass wird auf den Bonus-Preis (3) ohne Lieferung & Montage gewährt.Ausgenommen sind reduzierte Angebote, in unseren aktuellen Prospekten & Anzeigen beworbeneWaren, die im Haus gekennzeichnet sind sowie die Kollektionen Global, Natura,
Contur, Team7, Musterring,WKWohnen, Kartell, Morassutti und Minottiitalia, sowie Liefer- & Montagekosten, Schreiner-Service, Gartenmöbel & Grills. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis 31.10.23. (3) Nähere Infos auf hofmeister.de/aktionsbedingungen/

Mobile Fussfachpflege
hat noch Termine frei.

Jetzt auch Praxistermine möglich.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Peggy Jehle Telefon 0172/76 190 37

Große Herbstschau in Steinenbronn – 21. & 22.10.2023 von 10 bis 17 Uhr
*
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Camper Eldorado auf über 18.000m2

Messefeeling pur: Unser Fahrzeugverkauf und der Zubehör-Shop bieten
Ihnen hier vor Ort viele Angebote und Preisreduzierungen.

• Über 15 Lieferanten und Hersteller
präsentieren ihre Produkte

• Neu: CCS ist Vertragshändler von
YAMAHA – ATV + side by side live

• Präsentation der neuen
2024er Modelle unserer Hersteller

• Neu:Dachzelte vonMaggiolina und Tambu

• Ausstellungsfahrzeuge,
Vorführwagen und Vermietfahrzeuge
zu Superpreisen

• Produktneuheiten und Sonderangebote
mit 10% Rabatt im Zubehörshop

• Großer CAMPER-FLOHMARKT
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

... das Maß der Premium-Reisemobile live im CCS

Caravaning-Center SCHMIDTMEIER • Kringstraße 2 • 71144 Steinenbronn
Tel. 0 71 57 /538330 • info@cc-schmidtmeier.de • www.cc-schmidtmeier.de

Premium-Händler

Vom Flughafen Stuttgart abhe-
ben und in den schönsten Län-
dern der Erde landen: LOT Polish
Airlines fliegt täglich von Stuttgart
nachWarschau, wo die Fluggäste
schnell und bequem zu Weiter-
flügen innerhalb Europas sowie
nach Asien und Nordamerika um-
steigen können. So erreicht man
von Stuttgart aus faszinierende
Metropolen wie Mumbai oder
Toronto in nur gut zwölf Stunden.
Insgesamt umfasst das Stre-

ckennetz von LOT Polish Airlines
weltweit fast 100 Ziele. Beson-
ders angenehm: Auf allen Lang-
streckenflügen ab/bis Warschau
setzt die polnische Fluglinie top-
moderne Boeing 787 Dreamliner
ein, die mehr Komfort und jede
Menge Annehmlichkeiten bieten,
um besonders entspannt und aus-
geruht den Zielort zu erreichen.
Dabei stehen die drei Service-
klassen Business, Premium Eco-

nomy und Economy zur Wahl.
LOT Polish Airlines gehört zum
weltweiten Netzwerk der Star
Alliance und ist vollintegriertes
Mitglied bei Miles & More.

Von Stuttgart überWarschau
nach New York, Delhi und Tokio

Weitere Informationen zum
Flugangebot von LOT Polish
Airlines ab Stuttgart gibt
es im Reisebüro und auf

www.LOT.com.

ANZEIGE

LANDSCHAFTS- UND GRUNDSTÜCKSPFLEGE
 Baum-,Hecken-und Sträucherschnitt fachgerecht mit Abfuhr

 Baumfällungen, Sonderfällungen

 Ganzjahres-Betreuung von Grundstücken

 Wir übernehmen für Sie Forstarbeiten
(Fällung, Aufarbeitung, Rückung von Käfer-,Frischholz, u. Brennholz )

Telefon:07183-307942 ; Mobil: 0151-10329542
Email: heikohieber73@gmail.com

Hausrenovierungen vom Familien-
Meisterbetrieb☎ 0170 - 6 40 90 96

www.massage-pforzheim.com
Wellness ab 50 Jahre☎ 0160-1824180

Von hier für hier.
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war zwischen der Kirche 

und den Stadthäusern, die 

nach und nach geschlossen 

wurde, erläutert Leppert. 

Die Gründung der Stadt 

geht ins 13. Jahrhundert zu-

rück. Und dann, unter Graf 

Ludwig von Württemberg, 

spielte der Wein eine große 

Rolle, denn er wurde nicht 

nur hier getrunken, son-

dern exportiert, gegen Salz 

aus dem Berchtesgadener 

Land eingetauscht und trug 

so dazu bei, dass Schorn-

dorf wuchs und prosperier-

te. 

Nach einem Abstecher zum 

Ackerbürgerhaus Im Sack, 

einem Winkel, den die dor-

tigen Bewohner besonders 

schön dekorieren, geht’s 

zum Kirchplatz, wo die Ge-

schichte Schorndorfs be-

gann. Dort ist die ehemali-

ge Lateinschule, die Gott-

lieb Daimler besuchte, und 

wo heute das Stadtmuseum 

untergebracht ist. Die 

Stadtkirche selbst, wo 

Daimler getauft und konfir-

miert wurde, hat eine rei-

che Historie, worüber Wal-

ter Leppert einige Fakten 

kurzweilig zum Besten gab. 

Besonders: die Kirche hat 

zwei große Orgelanlagen 

Walter Leppert (Mitte mit Hut-Melone) und die Teilnehmenden des VVS-Wochenblatt-60+-Ausflugs: in Schorndorf stand der Sohn der Stadt, Gottlieb Daimler, 
im Mittelpunkt. Der Marktbrunnen (rechts) ist eines der alten Wahrzeichen der Stadt. Alle Fotos:   Dagmar Engel-Platz 

INFO

Der Verkehrs- und Tarif-
verbund Stuttgart (VVS)  
und das Wochenblatt  hatten  
zu den gemeinsamen Aus-
flügen in der Region Stutt-
gart mit Leser und Leserin-
nen 60+ aufgerufen. Jetzt 
sind alle  sechs Landkreise 
der  Region Stuttgart be-
sucht worden. Schorndorf 
war das sechste und somit 
letzte Ziel.  Zudem wird 
noch in diesem Jahr  ein 
Deutschlandticket ver-

lost.   Wer  sich für eine Tour 
zum Beispiel mit Gottlieb 
Daimler alias Walter 
Leppert in Schorndorf inte-
ressiert: am 12. November,  
11 Uhr, findet der nächste 
Rundgang statt. 
Tickets können für sechs 
Euro erworben werden, 
unter www.schorndorf.de 
oder anrufen  oder mailen: 
Telefon 07181 /  602-6000 
beziehungsweise stadt-
info@schorndorf.de. 

Gut zu wissen 

und da stellte sich heraus, 

dass unter den Teilneh-

mern ein ehemaliger Orgel-

bauer war. 

Kein schönes Fotomotiv 

gibt derzeit das Daimler-

Geburtshaus ab. Es ist ein-

gerüstet, wird sa-

niert und bald wie-

der die Reihe wun-

derschöner Fach-

werkhäuser drum-

herum bereichern. Aber hi-

nein kann man – bei freiem 

Eintritt. Am 17. März 1834 

wird der berühmteste Sohn 

der Stadt hier über der vä-

terlichen Bäckerei gebo-

ren. Er machte eine Lehre 

als Büchsenmacher im be-

nachbarten Haus. Sein Ta-

lent wurde erkannt, er 

konnte ein Ingenieurstu-

dium absolvieren. Er war 

wissbegierig, bereiste an-

dere Länder und entwi-

ckelte sich zu dem begna-

deten Motorenbauer, auf 

dessen Werk der heutige 

Daimler-Konzern aufbaut. 

Walter Leppert geht in sei-

ner Rolle auf, präsentiert 

die Geschichte die-

ses außergewöhnli-

chen Mannes mit 

Herzblut und 

nimmt die Besu-

cherinnen und Besucher 

mit auf die Reise in die 

Vergangenheit. Das Haus 

gehört der Daimler AG und 

die Vorstände machen mit 

manchem ausländischen 

Gast hier Station. 

Zum Abschluss der kurz-

weiligen Stadtführung 

ging’s ins Kesselhaus zu 

einem leckeren Mittages-

sen und dann mit der S-

Bahn wieder nach Hause. 

n Fellbach 
Das Restaurationsfahrzeug 
Auwärter Carlux aus dem 
Modelljahr 1961 hat beim 
„Goldenen Klassiker“ der 
Zeitschrift Autobild Klassik 
die Kategorie „Restaurie-
rung des Jahres“ gewon-
nen. Das Fahrzeug gehört 
zum Oldtimerbestand
der Hahn Gruppe und wur-
de im Rahmen der Restau-
ration entsprechend 
lackiert. red 

Goldenen Klassiker:
Auwärter Carlux 

n Fellbach 
Das Projekt „Fellbachquar-
tier“ geht mit großen 
Schritten voran. Bereits im 
Sommer 2022 startete der 
verantwortliche Projektent-
wickler Bonava die Bebau-
ung des 2699 Quadratme-
ter großen Geländes. Inte-
ressierte sind am  Freitag, 
27. Oktober, 16  bis 18.30 
Uhr, zur Besichtigung ein. 

red

 Besichtigung des 
Fellbachquartiers

n Waiblingen 
Am Donnerstag, 26. Okto-
ber, von 9 bis 14 Uhr, 
werden angehende Exis-
tenzgründer in der Veran-
staltung „Herausforderung 
Selbstständigkeit“ ge-
schult. Veranstaltungsort: 
IHK-Bezirkskammer Rems-
Murr, Kappelbergstraße 1, 
Waiblingen. Teilnahmege-
bühr: 25 Euro. Anmeldung: 
www.ihk.de/stuttgart/
exi-rm red

„Herausforderung 
Selbstständigkeit“

KOMPAKT

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

– Kaufland Fellbach

– Küchen Arena

– Möbel Rieger

– XXX Lutz

Wir bitten Leserinnen und Leser  

um Beachtung.

n SCHORNDORF 

Es ist fast, als käme Gott-

lieb Daimler persönlich 

um die Ecke, als Stadtfüh-

rer Walter Leppert auf die 

Gruppe zukommt. Ein statt-

licher Herr im Ausgeh-

frack, mit Hut, Taschenuhr 

in der Weste und Spazier-

stock, stellt sich neben das 

Daimler-Denkmal auf der 

Rückseite des Schorn-

dorfer Rathauses und fragt, 

ob ihn jeder verstehe, er 

schwätze nämlich Schwä-

bisch. Ein eifriges Kopfni-

cken bei den Teilnehmen-

den des letzten Ausflugs 

der  VVS-Wochenblatt-

60+-Kooperation –  und Wal-

ter Leppert führt auf den 

großzügigen Marktplatz 

von Schorndorfs histori-

scher Altstadt.

 Bevor sich die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer der 

VVS-Wochenblatt-Aktion 

aber auf Gottlieb Daimlers 

Spuren begeben, stellt Lep-

pert die gegenwärtige Stadt 

im Remstal vor. „Wir liegen 

schön, eingebettet in unse-

re Weinberge am Grafen-

berg, dem Schwäbisch-

Fränkischen Wald, dem 

Welzheimer Wald und dem 

Schurwald.“ 

Schorndorf hat einen ge-

wachsenen Mittelstand mit 

einigen bekannten Firmen-

namen wie Bauknecht, Arz-

neimittelverpackungsspe-

zialist Catalent oder Druck-

gussmaschinenhersteller 

Oskar Frech. Am bekann-

testen ist aber wohl Gott-

lieb Daimler, der hier gebo-

ren und aufgewachsen ist. 

Der Marktplatz ist groß, das 

liegt daran, dass hier ur-

sprünglich eine Schlucht 

VVS-Wochenblatt-Aktion (VI): Bei der letzten Tour hat man sich auf die  Spuren von Gottlieb Daimler in Schorndorf begeben: Walter Leppert hat 

einen ausführlichen  Rundgang durch die historische Altstadt gemacht   Von Dagmar Engel-Platz 

Rundherum in einem 
prosperierenden Städtchen

Am bekanntesten:

Gottlieb Daimler

Haus, Wohnung oder Bauplatz?

Hier sind Sie richtig!

Unsere Aussteller 2023

www.zvw.de/messen

 Ammon Finanzberatung GmbH
Im Bierfeld 18
74420 Oberrot
Telefon: 07977 919900
www.ammon-inanzberatung.de

 Sabine Bausch Immobilien
Gmünder Straße 65
73614 Schorndorf
Telefon: 07181 4825854
www.immobilien-bausch.de

 Garant Immobilien AG
Düsseldorferstraße 15
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 3690512
www.garant-immo.de

 Herrmann Immobilien GmbH
Esslingerstraße 91
70734 Fellbach
Telefon: 0711 9065270
www.herrmann-immobilien.net

 Interhyp
Geschäftsstelle Weissach i. T.
Welzheimer Straße 42
71554 Weissach i. T.
Telefon: 07191 1409011
www.interhyp.de/Weissach-im-Tal

 S Immobilien,
Kreissparkasse Waiblingen
Bahnhofstraße 1
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 505 5566
www.kskwn.de

 Küchenhalle GmbH
Max-Eyth-Straße 14
71364 Winnenden
Telefon: 07195 62131
www.kuechenhalle.de

 LBS Südwest
- Bezirksdirektion Remstal
Untere Lindenstraße 6
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 568050
www.LBS-Rems-Murr.de

 Mergenthaler Immobilien AG
RE/MAX Waiblingen
Mayenner Str. 7
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 966580
www.mergenthaler-online.de

 OVB Vermögensberatung
Martin Wieland
Endersbacher Straße 49
71334 Waiblingen
Telefon: 07151 691988-0
www.ovb-wieland.de
www.ovb-sonnenberg.de

 Polizeipräsidium Aalen
- Referat Prävention
Außenstelle Fellbach
Frizstraße 5
70734 Fellbach
Telefon: 0711 5772-211
https://praevention.polizei-bw.de/

 Projektbau Pleiderer
GmbH & Co. KG
Marktstraße 54
71364 Winnenden
Telefon: 07195 1040-0
www.projektbau-pleiderer.de

 Rensch-Haus GmbH
Mottener Straße 13
36148 Kalbach-Uttrichshausen
Telefon: 09742 91-0
www.rensch-haus.com

 Riker Wohnbau + Immobilien GmbH
In den Breitwiesen 19
73630 Remshalden
Telefon: 07151 2050-0
www.riker-immo.de

 Schaile Immobilien GmbH & Co. KG
Wiesenstraße 45
73642 Welzheim
Telefon: 07182 80597-0
www.schaile.eu

 Siedlungswerk GmbH
Wohnungs- und Städtebau
Mühlbergle 9/1
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon: 07171 92757-0
www.siedlungswerk.de

 TALBAU-Haus GmbH
In der Zangershalde 6
71554 Weissach i.T.
Telefon: 07191 361177
www.talbau-haus.de

 TRAUB IMMOBILIEN GMBH
Ringstraße 56
71364 Winnenden
Telefon: 07195 4107346
www.traub-immobilien.com

 UB Immoservice
Uhlandstraße 3
71573 Allermsbach i. T.
Telefon: 07191 58481
www.ub-immoservice.de

 Volksbank Stuttgart
Immobilien GmbH
Daimlerstraße 131
70372 Stuttgart
Telefon: 0711 1814800
www.vbs.immo

 weisenburger projekt GmbH
Ludwig-Erhard-Allee 21
76131 Karlsruhe
Telefon: 0721 619350
www.weisenburger.de

 Wohnraum Immobilen
Pfahlbühlstraße 10/1
71384 Weinstadt
Telefon: 07151 1690092
www.wohnraumimmobilien.com

 Wohnwerke GmbH
Stuttgarter Straße 23
73630 Remshalden
Telefon: 07151 9735-15
www.wohnwerke-bau.de

 Zeitungsverlag GmbH & Co
Waiblingen KG
Albrecht-Villinger-Straße 10
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 566-0
www.zvw.de
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Kaufgesuche 
Audi

Kaufgesuche Fiat

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95
www.autohaus-schweier.de

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95Tel. 0711 951995-95

Kaufgesuche 
Peugeot

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Kaufgesuche 
Opel

Kaufgesuche 
BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche Toyota

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Chrysler

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

FORD

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor -
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen☎ 0170/1564007

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNWAGEN

MINI

NISSAN

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Citroen

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Suche ein altes Motorrad oder
Moped auch defekt, lange ge-
standen oder zerlegt, bitte alles
anbieten 0160/93883574
hu1@gmx.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Kaufgesuche 
Oldtimer

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Klassisches Mercedes-Benz Pagode
280 SL aus 1969, Automatik, EZ. 01/
1969, 170 PS, 89.915 km, Ultravollaus-
stattung, Vollleder, Original-Hardtop in
der gleichen Farbe enthalten.Das Fahr-
zeug ist hervorragend gepflegt und be-
findet sich abgesehenvon normalen Ver-
schleißspuren in einem einwandfreien
Zustand. Für einen Besichtigungstermin
kontaktieren Sie uns bitte unter der
Nummer 0163/0457002 oder per E-Mail
an xavier@romero-verwaltung.de, Ver-
kaufspreis: 61.900 €.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2023
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

RENAULT

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Porsche

PEUGEOT

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Hyundai

FIAT

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MERCEDES

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

HONDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820
Kaufgesuche 

Renault

MAZDA

TOYOTA
WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98 VOLVO

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

MITSUBISHI

GELÄNDEWAGEN

Kaufgesuche 
Nissan

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820
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SKODA

Kaufgesuche Mazda

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche

2018 Mercedes-Benz V250 d 4Ma-
tic Lang 27.500 Euro, 7 Sitzer, Die-
sel, 190 PS, Automatik, Euro 6,
4Matic, 95.310 Km,
info.autolorenz.gmbh@gmail.com

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche Skoda

CABRIO

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

UNFALL- 

FAHRZEUGE

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

VOLKSWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OLDTIMER

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

CITROEN

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche Volvo

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

SMART
CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Fellbach  Schaflandstr. 58 
 Tel. 07 11/213 00 500  
  
Stuttgart  Weilimdorf 
 Motorstr. 32 
 Tel. 07 11/213 00 600  

 

Karosserie +  
Lackierbetriebe 
•  Unfall-Instandsetzung alle Fabrikate  

•  Windschutzscheiben (Reparatur  
  und Ersatz)  

•  Partnerbetrieb für Versicherungen 

www.kloz.de 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Mitsubishi

OPEL

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Kaufgesuche฀
Cabrio

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche Seat

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

CHRYSLER

Kaufgesuche 
Volkswagen

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

SEAT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche Honda

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufgesuche 
Mercedes

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

PORSCHE

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufgesuche 
Unfallfahrzeuge

Kaufgesuche Mini

Kaufgesuche Ford

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WOHNMOBILE

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche Smart

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

N
ebel, rutschige Straßen 
und schlechte Sicht-
verhältnisse können 

das Autofahren im Herbst  – 
und Winter – zu einer unge-
mütlichen Angelegenheit ma-
chen. Worauf Autofahrer ach-
ten sollten, um trotz Schmud-
delwetter sicher ans Ziel zu 
kommen, erklärt Peter 
Schnitzler, Kfz-Experte von 
ERgo. Er hat außerdem Tipps, 
um im Nebel den Durchblick 
zu behalten, und kennt das 
richtige Verhalten bei Wild-
wechsel.

Winterreifenpflicht?
Ab Oktober ist es wieder Zeit 
für Winterreifen. Auch wenn 
in Deutschland nur eine soge-
nannte situative Winterrei-
fenpflicht gilt, empfiehlt Peter 
Schnitzler, Kfz-Experte von 
Ergo, spätestens beim ersten 
Raureif den Reifenwechsel. 
Denn Autofahrer, die bei Eis, 
Glätte und Schnee mit Som-
merreifen unterwegs sind, ris-
kieren ein Bußgeld. „Um zu 
prüfen, ob das Reifenprofil 
noch die empfohlenen vier 
Millimeter aufweist, können 

Kfz-Besitzer beispielsweise 
ein Zwei-Euro-Stück in die 
Rille halten“, so Schnitzler. 
„Verschwindet der silberne 
Rand, ist es noch tief genug.“ 
Außerdem wichtig: Reifen-
druck prüfen.  Übrigens: Wer-
den die Sommerreifen unter 
Verschluss gelagert, besteht 
meist ein Versicherungsschutz 
über die Kaskoversicherung.

Licht und Scheibenwischer 
checken
Sobald es morgens später hell 
und abends früher dunkel 
wird, sollten Autofahrer die 

Beleuchtung ihres Fahrzeugs 
prüfen. „Manche Autohäuser 
bieten im Herbst kostenlose 
Lichttests an“, weiß der Kfz-
Experte. Für einen klaren 
Durchblick während der Fahrt 
empfiehlt er außerdem, die 
Scheiben regelmäßig zu reini-
gen, Scheibenwischer zu tes-
ten und gegebenenfalls auszu-
tauschen. Nebel und Regen 
sorgen im Herbst häufig auch 
tagsüber für schlechte Licht-
verhältnisse. „Das Tagfahr-
licht reicht dann oft nicht aus, 
um andere Autos, Fahrradfah-
rer oder Fußgänger rechtzeitig 

zu erkennen“, so Schnitzler. 
„Bei schlechter Sicht sollten 
Autofahrer daher das Ab-
blendlicht einschalten.“ Bei 
erheblicher Sichtbehinderung 
ist dies laut Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) sogar Pflicht. 

 Übrigens: Das Fernlicht 
sorgt nicht für bessere Sicht 
bei Nebel. Es reflektiert zu 
stark und blendet nicht nur 
entgegenkommende Ver-
kehrsteilnehmer, sondern 
auch den Fahrer selbst.

Fahrweise anpassen
Laub, Nässe und Glätte ma-
chen Straßen im Herbst und 
Winter oft rutschig. Das sorgt 
für einen längeren Bremsweg. 
„Autofahrer sollten daher be-
sonders vorausschauend fah-
ren und stets bremsbereit 
sein“, rät der Kfz-Experte. Um 
Unfälle zu vermeiden, ist es 
zudem sinnvoll, nicht schnel-
ler zu fahren, als es die eigene 
Sichtweite zulässt.  Das bedeu-
tet: Wer 40 Meter weit sieht, 
sollte auch maximal mit dieser 
Geschwindigkeit unterwegs 
sein. Um die Sichtweite einzu-
schätzen, rät der Experte, sich 

an den 50 Meter auseinander-
stehenden Leitpfosten am 
Fahrbahnrand zu orientieren. 
Besondere Vorsicht gilt zudem 
bei laubbedeckten Straßen. 

„Die Blätter können 
Schlaglöcher oder Hindernisse 
verdecken“, erklärt Schnitzler. 
Insgesamt sollten Autofahrer 
im Herbst ihre Fahrweise und 

Geschwindigkeit an Witterung 
und Straßenverhältnisse an-
passen sowie ausreichend Ab-
stand zum Vordermann ein-
halten. Taucht plötzlich eine 
Nebelwand auf, heißt es: 
Langsam die Geschwindigkeit 
reduzieren und eine Vollbrem-
sung vermeiden.
Wer in der Dämmerung durch 

Wälder oder an Feldern ent-
langfährt, sollte besonders 
vorsichtig sein. Denn dann ist 
das Risiko für einen Wildunfall 
sehr hoch. „Daher ist es rat-
sam, ständig die Straßenrän-
der im Blick zu behalten“, so 
Schnitzler. Taucht ein Tier auf: 
abblenden, hupen und vor-
sichtig bremsen. 

Autofahren im Herbst und Winter
Trotz Nebel, Nässe und Laub sicher unterwegs Ab Oktober ist es wieder Zeit für Winterreifen – Weitere Gefahren warten durch Wildwechsel und schlechte Sicht – 
Fahrweise anpassen ist der beste Tipp, um Unfälle zu vermeiden

Achtung – feuchtes Laub macht die Straßen rutschig – voraus-
schauend fahren! Foto: ERGO Group

Mietwagen-Rückläufer  

ab sofort im Verkauf

Reifen-Service	&

Vulkanisierbetrieb

Marie-Curie-Str. 6

70736 Fellbach

Tel. 07 11-58 47 92

Fax 07 11-58 46 95

www.reifen-kaiser.com
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» TOP-FACHBERATUNG
» SOFORTMITNAHME
» EXPRESS-LIEFERUNG
»ALTGERÄTE-ENTSORGUNG
» EINBAUSERVICE
» EIGENER KUNDENDIENST

BESTER PREIS &
STARKE LEISTUNG!

Ihre leichteste Entscheidung:

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr: 0711 25 25 200Aktion gültig bis 04.11.2023

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
70327 Stuttgart-Wangen70327 Stuttgart-Wangen

wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
ÖffnungszÖffnungsz

Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
ÖffnungszÖffnungsz

Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
ÖffnungszÖffnungsz

Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
70839 Gerlingen70839 Gerlingen

gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
ÖffnungszÖffnungsz

Parkplätze vorhanden

imGroßraum
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Von Ihnen mit
SEHR GUT

bewertet

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

Liefer- und Einbau-Service

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

1129.00 €859.00 €348.00 €679.00 €

jetzt 989.00 €

jetzt 999.00 €

jetzt 749.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 258.00 €

jetzt 449.00 €

jetzt 849.00 €

jetzt 879.00 €

AktionspreisAktionspreisUVP* 679.00 €UVP* 1069.00 €

UVP* 1478.00 €

bisher** 1299.00 €

bisher** 999.00 €

bisher** 779.00 €

bisher** 329.00 €

UVP* 1028.00 €

UVP* 1939.00 €

UVP* 1219.00 €

WASCHMASCHINE
WML71434NGR1

EINBAUHERDS
HET237BB0 + NKN64RGA2E

KÜHLSCHRANK
KR195

WASCHMASCHINE
WCA030WPS

GESCHIRRSPÜL
SMH6TCX01E

EINBAUHERD
BC6737E02X + ECD643BX

WASCHMASCHINE
WCD330WPS

GESCHIRRSP
SL63HX36TE

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39EEICP

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT47R490

GEFRIERSCHRA
GSN51EWDV

EINBAU
KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KI5872FE0

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 135 Liter
 Abtauautomatik
 mechanische Steuerung
 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 83,8 x 54 x 59,5 cm

g r

 4 Kochzonen inkl. Bräterzone und Zwei-
kreis-Kochzone mit Restwärmeanzeige

 4 Kochzonen, davon eine Zweikreiszone
und eine zuschaltbare Bräterzone

 4-fach Restwärmeanzeige

 Garraumvolumen: 77 Liter
 13 Betriebsarten + 1 Zusatzfunktion
 AirFry: frittiertes Essen ganz ohne zusätz-

liche Kalorien
 FrozenBake: schnell und effizient Tiefkühl-

gerichte aufbacken
 AquaClean: Reinigungsfunktion mit Wasser
 Anti-Fingerprint Beschichtung

 Farbe: Schwarz, Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: perfekte Ergebnisse dank

optimaler Wärmeverteilung
 10 voreingestellte Automatikprogramme
 Eco Clean Direct: weniger Reinigungsauf-

wand dank einer speziellen Beschichtung
 3-fach Teleskopvollauszug aus Edelstahl

GLASKERAMIKKOCHFELD ECD643BX
GLASKERAMIKKOCHFELD NKN64RGA2E

EINBAUHERD EDELSTAHL BC6737E02X EINBAUHERD HET237BB0

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min

g, M g

 Express 20: kleinere Wäsche-
mengen schnell aufgefrischt

 CapDosing: praktische
Portionskapseldosierung

 ProfiEco-Motor: sparsam und
leistungsstark

 vollintegrierbar, 14 Maßgedecke
 Max Flex-Körbe: flexible

und komfortable Beladung
 Silence-Programm: die leiseste

Betriebsart
 PerfectDry: perfekt trocken bei

geringem Stromverbrauch

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

g, M g

 15 Programme, 3 Funktionen
 Xpress 14-Min.-Programm: 2 kg

saubere Wäsche in 14 Minuten
 AntiCrease-Knitterschutz
 ProSmart Inverter-Motor:

effizient, langlebig & leise

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

g, M g

 CapDosing: praktische
Portionskapseldosierung

 Vorbügeln: Bügeln leicht
gemacht!

 Express 20-Kurzprogramm

 vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 3-fach Rackmatik: auch mit voll beladenem

Oberkorb in 3 Stufen höhenverstellbar
 IntensiveZone: mehr Sprühdruck im Unter-

korb gegen hartnäckige Verschmutzungen
 InfoLight: immer das Wichtigste im Blick
 iQdrive-Motor: effizient, langlebig und leise

 Standgerät, Edelstahltüren mit
Antifingerprintbeschichtung

 Farbe Seitenwände: Pearl Grey
 Kühlen: 249 Liter
 Gefrieren: 88 Liter
 LowFrost: geringere Eisbildung

spart Energie und Arbeit beim
Abtauen

 HyperFresh-Box mit Feuchtig-
keitsregulierung: hält Obst und
Gemüse länger frisch

 BigBox: bietet genügend Lager-
raum für große Lebensmittel

 BottleRack: Flaschen sicher
lagern

 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

g

 1–8 kg Fassungsvermögen
 LED-Display
 AutoDry-Technologie:

präzises Trocknen
 SpeedPack: Beschleunigen

Sie den Trockenvorgang und
sparen Sie Zeit!

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 290 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense-Technologie: konstante Tempe-

ratur durch intelligente Sensortechnik
 Supergefrieren mit Eingefrierautomatik
 H/B/T: 161 x 70 x 78 cm

p g gp

 Kühlen: 200 Liter
 Gefrieren: 70 Liter
 LowFrost: verringert die

Eisbildung im Gefrierteil und es
kann schneller abgetaut werden

 Eco Air Flow: konstante Luft-
zirkulation für optimale Tempe-
raturen und gleichmäßiges
Kühlen

 Big Box: genügend Platz für
größere Zutaten, wie etwa
einen gefrorenen Truthahn

 Supergefrieren mit auto-
matischer Deaktivierung

 langlebige LED-Leuchten
 H/B/T: 177,2 x 54,1 x 54,8 cm

g gg

LOW FROST:

Weniger Abtauen!

LOW FROST:

Weniger Abtauen!

OHNE MÖBELFRONT

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

OHNE MÖBELFRONT

BESTE

QUALITÄT

BESTE

QUALITÄT

–48 %

–36 %

–33 %

–23 %

–25 %

–35 %

–27 %

–21 %

–56 %

–56 %
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Weil deine

Stadt alles hat!
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In der Region eine feste Größe. Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

Telefon 0711 / 95 79 06 - 25 /22

Ihr Starker Partner  
rund um die Pflege,  
ist für Sie da!

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Im Trauerfall 
erreichen Sie 
uns rund um 
die Uhr unter 

0711 - 58 24 68

Seit über 70 Jahren 
Ihr Bestatter des Vertrauens

 Wir erledigen alle Formalitäten 
  Erd-, Feuer-, Seebestattungen sowie 
alternative Bestattungsarten 

  Wir beraten Sie zu Bestattungsvorsorge 
und -fi nanzierung

FELLBACH Stammhaus: Schwabstr. 6 • August-Brändle-Str. 42
WAIBLINGEN Anton-Schmidt-Str. 21 • KERNEN Lange Str. 2

www.bestattungen-hofmeister.de

Montag bis Freitag
7-20 Uhr

Telefon 0711-57 36 33
termin@zahncentrum-fellbach.de

www.zahncentrum-fellbach.de

t Implantologie

t 1BSPEPOUPMPHJF

t ­TUIFUJTDIF ;BIOIFJMLVOEF

t 1SPQIZMBYF

*O VOTFSFS NPEFSOFO ;BIOBS[UQSBYJT CJFUFO XJS FJOF SVOEVN optimale
Betreuung für die ganze Familie� 8JS TJOE *ISF Spezialisten für:

Dr. Vintzileos & Kollegen

ZahnCentrum Centrum30MVZ GmbH | Stuttgarter Str. 26 | 70736 Fellbach

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

Tag und Nacht Hilfe im TrauerfallTag und Nacht Hilfe im Trauerfall
Hauptstr. 17 • Kernen
Tel. 07151 360065
Cannstatter Str. 55 • Fellbach
Tel. 0711 584424
Fellbacher Str. 44 • Schmiden
Tel. 0711 3426866
Hauptstr. 24 • Oeingen
Tel. 0711 34246890

Ihr Bestatter für Kernen, Fellbach,
Schmiden und Oeingen

www.schaefer-roth-bestattungen.de

W o h n e n  n a c h  I h r e r A R T

Remshalden-Grunbach, Fellbacher Str. 50 • Tel. (07151) 16787-0 • www.polsterei-blind.de

„Für unser 
  Wohlfühlambiente“HEIMTEX & POLSTEREI

über 

40
JahreJahre

• Polster- und Sitzmöbel
• Heimtex in großer Auswahl:
 Gardinen, Store, Vorhänge, 
 Plissee, Rollos, Sonnenschutz u.v.m. 
• Verarbeitung aus Meisterhand

I
n Fellbach und Umgebung den 
Traum von einem Eigenheim zu 
verwirklichen ist nicht ganz ein-

fach. Neben den gestiegenen Kredit-
zinsen ist für viele bauwillige Men-
schen vor allem der Mangel an Bauplät-
zen ein Hindernis. 

Dabei schlummern in vielen Be-
standsgebäuden erhebliche Ausbaure-
serven durch Aufstockungen. Oft ist 
auf einem Grundstück sogar noch Platz 
für einen Anbau. 

Die Firma Holzbau Schock und Be-
dachungen GmbH feiert in diesem Jahr 
ihren 75. Geburtstag. Der von Shaban 
Hasametaj geführte Fachbetrieb kann 
eine Vielzahl an Referenzobjekten von 
Holzbauten, Dacherneuerungen, An-
bauten, Aufstockungen und Dachge-
schossausbauten vorweisen. Das gilt in 
gleicher Weise für den Einbau von 
Dachfenstern, bei denen die Firma 
Holzbau Schock auf Qualitätsmarken 
wie Velux und Roto setzt.

Steht die Sanierung eines Gebäudes 
ohnehin bevor, sollten Hausbesitzer al-
le Möglichkeiten der Wohnraumgewin-
nung vom Dachbodenausbau über 
Gauben bis hin zum neuen Dachstuhl 
in Verbindung mit einer Aufstockung 
oder sogar einen Anbau in Betracht zie-
hen. Unabhängig von der Sanierung 
sind auch Dachgauben eine Möglich-
keit zusätzlichen Raumgewinn mit 
einer ästhetisch überzeugenden Dach-
gestaltung zu verbinden. 

Wird das Dach oder die oberste Ge-
schossdecke dazu noch besser als ge-
setzlich vorgeschrieben gedämmt, 
schont neben der folgenden Energie-
kosteneinsparung auch die mögliche 
staatliche Förderung den Geldbeutel 
der Hausherren und das verbesserte 
Raumklima ist sowohl im Winter als 
auch im Sommer deutlich spürbar. Mit 
einer cleveren Wahl  bei der Dämmung 
– beispielsweise in Form einer reinen 

Neuer Wohnraum auf dem alten Grundstück
Die Fellbacher Firma Holzbau Schock und Bedachungen GmbH besteht seit 75 Jahren – lokaler Partner rund um Dach und Holz

Aufsparrendämmung – lässt sich eben-
falls zusätzliche Raumhöhe erzielen. 

„Selbst wenn die örtlichen Bauvor-
schriften eine Aufstockung oder Dach-
gauben nicht zulassen, ist ein Dachaus-
bau oft sinnvoll und führt mit zusätzli-
chen Dachfenstern zu einem deutli-
chen Gewinn an Wohnraum“, sagt Sha-
ban Hasametaj. 

Beispielsweise sorgen Duo-Dach-
fenster mit einem sogenannten Auf-
keilrahmen für einen erstaunlichen 
Gewinn an Kopffreiheit, vergleichbar 
mit einer Minigaube und in der Regel 
genehmigungsfrei. Aus einem engen 

Dachgeschoss kann so eine charmante 
Wohnung oder ein großzügiges Ho-
meoffice mit Aussicht werden. Letzte-
res gilt insbesondere dann, wenn sich 
die Eigentümer für bodengleiche Fens-
ter entscheiden, die noch mehr Licht 
ins einst dunkle Dachgeschoss bringen. 
Auch für die Dämmung der Fassade 
gibt es mögliche staatliche Förderun-
gen. Die Fassadendämmung kann opti-
mal mit einer schicken Holzfassade, 
wie mehrfach in Fellbach zu sehen, 
kombiniert werden und verleiht jedem 
Gebäude eine besondere individuelle 
Optik.

Für alle diese Maßnahmen sowie die 
energetische Dachsanierung als auch 
für Holzterrassen, Sichtschutzwände, 
Vordächer, Carports oder Balkone ist 
die Firma Holzbau Schock und Beda-
chungen GmbH mit eigenem Gerüst-
bau ein kompetenter und zuverlässiger 
Partner. Shaban Hasametaj kann sich 
auf seine 15 erfahrenen und motivier-
ten Mitarbeiter verlassen. Er selbst ver-
fügt über Praxiswissen aus rund drei 
Jahrzehnten Holzbau und Dachsanie-
rung und setzt dieses Wissen stets mit 
viel Freude und Engagement für seine 
Kunden ein.  kae

Das Team der Fellbacher Firma Holzbau Schock ist auch für größere Aufträge der richtige Partner. Foto: N.Gerdes/MEDIA Foto

Neuer Wohnraum durch Dachgauben. Fotos: Holzbau SchockÖffentliche und  private  Bauherren setzen auf  Holzbau Schock.

Die Firma Holzbau Schock und 
Bedachungen GmbH hat ihren 
Sitz in der Hertzstraße 1 in 
70736 Fellbach. Termine für eine 
Fachberatung können unter 
0711/58 12 00 oder per E-Mail 
(info@holzbau-schock.de) ver-
einbart werden. Auf Wunsch 
findet die Beratung gerne beim 
Kunden vor Ort statt. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.holzbau-schock.de im 
Internet.  kae

INFO



Flexible Reinigungskraft sucht Stel-
le im Haushalt.☎ 0174-7391008

Das Haus der Katholischen Kirche (HdKK) ist ein kirchliches
Begegnungs- und Veranstaltungszentrum an der Königstraße im
Herzen Stuttgarts. Zudem ist es Sitz verschiedener kirchlicher und
nichtkirchlicher Einrichtungen sowie eines Café-Betriebs.
Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart sucht für das HdKK
(www.hdkk-stuttgart.de) zum nächstmöglichen Eintritt einen

LeitungGebäudemanagement (w/m/d)
Stellenumfang 50%, Entgeltgruppe 9, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen inden Sie unter
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Ansprechpartner: Roland Weeger,
Telefon 0711 7050 410, roland.weeger@drs.de

Katholisches Stadtdekanat Stuttgart • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart
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Plegehilfskraft  
für Seniorenzentrum
gesucht, in Voll- oder Teilzeit.

Nicole Helmecke, Tel. 0711/952 55-50

www.annahaaghaus.de/pflegehilfskraft

GRUNDSTÜCKSAKQUISITEUR
Innovatives Werbeunternehmen  

sucht Sie als freiberuflicher  
Vertragsmanager im Außendienst.  

Sie führen selbstständig Mietvertrags-
verhandlungen. Sicheres Auftreten, 

Verhandlungsgeschick, Gewerbeschein 
und Kfz sind Voraussetzungen.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.  

Telefon 0711 1648080

STELLENGESUCHE

Mitarbeiterm/w/d für handwerkliche
Tätigkeiten und Winterdienst in

Vollzeit gesucht. FS erforderlich.
☎ 07 11 - 39 16 474 gew.

E-mail: service@hsr-service.de

Leichte Gartenarbeiten im oberen
Dachswald für Senior/in 60+ mit
grünem Daumen. Verdienst im Mini-
job: 450€ für 25 Std. im Monat. Wir
freuen uns über Ihren Anruf.
☎ 0151/55374287

für eine nebenberuliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Autreten
verfügen, an Menschen, interessanten hemen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12 Gesamt-
kirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart.
17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider. Das Katholische Stadt-
dekanat Stuttgart sucht die Personalabteilung im Verwaltungszentrum
ab sofort eine

Personalsachbearbeitung (w/m/d)
Stellenumfang 100 %, Entgeltgruppe 9b, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren ofenen Stellen beim
Katholischen Stadtdekanat Stuttgart inden Sie unter

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs
Ihr Ansprechpartner: Herr Siegfried Bauer, Telefon 0711 7050 780

Katholisches Stadtdekanat Stuttgart • Verwaltungszentrum
Personalabteilung •Werastr. 118 • 70190 Stuttgart
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Wir suchen

Sattelfahrer (m/w/d)
Führerschein CE/95 für Bietigheim,

Tages & Nachttouren, keine
Übernachtung, 1-2 Abladestellen,

Kontakt Herr Dieter Geiger
Tel.: 0 73 09 / 95 49 9 98

Suche eine Putzstelle in Weilimdorf
und Umgebung☎ 0176 / 57971265

Fachkräftemangel?
Industriekauffrau i.R., körperlich u. geistig fit,

zuverlässig u. gut ausgebildet sucht
Minijob im Büro oder ähnlich ab 01.01.2024

(ohne PKW), bevorzugt in Fellbach o. Bad Cannstatt.
E-Mail: c.kreuzer18@arcor.de

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.☎ 0711 / 9354296

B E S T A T T U N G S D I E N S T E

Walter Kölle GmbH
Bestattungsunternehmen

Glemsgaustraße 22 I 70499 Stuttgart

Tel. 07 11 / 887 52 09

Weilimdorf I Feuerbach I Gerlingen I Münchingen

Häfner & Züfl e Bestattungen
Widmaierstr. 96 I 70567 Stuttgart

Breitscheidstr. 44a I 70176 Stuttgart

Ulmer Str. 348 I 70327 Stuttgart

Tel. 07 11 / 23 181 20

www.bestattungen-haefner-zuefl e.de

Das Mitglied des
Verbandes kontrollierter

Bestattungsunternehmen in Stuttgart. e.V.
empfi ehlt sich   

Stuttgarter Bestattungsunternehmen
Walter Haas

Bad Cannstatt, König-Karl-Str. 15
S-Mitte, Wangen, 

Mühlhausen, Untertürkheim
Tel. 07 11 / 56 79 81
Fachgeprüfter Bestatter
www.walter-haas.de

Monn Bestattungshilfe
Traubenstraße 44 A
70176 S-West

Tel. 07 11 / 223 88 88
Fachgeprüfter Bestatter

www.monnbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

WIDMANN Bestattungen
Stammhaus Grazer Straße 35

In Stuttgart, Gerlingen und Ditzingen

Bestattungen auf allen Friedhöfen

Tel. 07 11 / 89 69 000

www.widmannbestattungen.de

Ziegler Bestattungshilfe
Unterländer Str. 16

70435 Stuttgart-Zuffenhausen
Tel. 07 11 / 87 20 50
Fachgeprüfter Bestatter

www.zieglerbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSDIENST
RENTSCHLER

Lammgasee 4, 70372 Stuttgart

Tel. 07 11 / 55 77 82

www.bestattungsdienst-rentschler.de

Städtischer Bestattungsdienst
Landeshauptstadt Stuttgart

Marktplatz 4, 4. OG

70173 Stuttgart

Tel. 07 11 / 216 - 9 80 06

Abendrot Bestattungen
Europaplatz 22b, 70565 Stuttgart

Tel. 07 11 / 71 51 30 - 0

Leonberger Str. I, 71272 Renningen

Tel. 0 71 59 / 93 99  16

www.abendrotbestattungen

BESTATTUNGSHAUS ANITA MÄRTIN GmbH
Karlstr. 26 - 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52 / 90 30 95

Leonberg - Stuttgart - Ditzingen - Renningen

www.anita-maertin-bestattungen.de

BESTATTUNGSHAUS HALLER
In Stuttgart, Leonberg und auf den Fildern

Tel. 07 11 / 7 22 09 50

www.bestattungshaus-haller.de

Brosig Bestattungen
Filderstraße 31

Leinfelden-Echterdingen

Tel. 07 11 / 99 75 08 53

www.brosig-bestattungen.de

Die

Anzeigenabteilung

erreichen Sie

unter

E-Mail: trauer@swm-network.de

Fax: 07 11 / 7205 - 1666

Übernehme Hecken-, Strauch- und
Baumschnitt, Gartenpflege, Unkraut, Ab-
fuhr, imNebenjob☎0711 - 698771

Frau sucht Putzstelle in Privat-
haushalt, Bügeln, Einkaufen, Garten,
Reparaturen. Tel. 01 76-43 49 88 08

Versierte Frau mit ca. 20 Jahren Er-
fahrung im Pflegebereich/Zertifikat
für Demenz, sehr gute Referenzen,
sucht Stelle ab sofort, gerne am Wo-
chenende,☎ 0176-81334370

Staatl. gepr. Landschaftsgärtner üb.
20 J. Erf. su. Nebenbeschäftigung:
Gartenpflege, Gartengestaltung, Um-
gestaltung,☎ 0172/4681881

Suche Putzstelle Bad Canstatt und
Umgebung.☎ 0176-22963586

Biete Dachdecker, Maler, Gipser,
Laminat und Gartenarbeiten an. Ne-
benjob.☎ 0172 / 2670078.

Die KZV BW ist verantwortlich für die zahnmedizinische Versorgung
der Bürgerinnen und Bürger und vertritt die Interessen von über 8.000
freiberuflich tätigen Zahnärztinnen und Zahnärzten in Baden-Würt-
temberg. Wir sind ein modernes und zukunftsorientiertes Dienstleis-
tungsunternehmen imGesundheitswesen.

• Leitung (m/w/d) des Büros des Vorstands

• Assistenz (m/w/d) für das Sekretariat des
Leiters der Hauptverwaltung

Für unsere Hauptverwaltung in Stuttgart suchen wir zwei aufgeschlos-
sene Organisationstalente. Wir bieten ein attraktives, unbefristetes
Anstellungsverhältnis in Vollzeit mit leistungsgerechter Vergütung.

Ihre Aufgaben
• Büromanagement, Terminorganisation, Korrespondenz,
Protokollierung

• Sitzungs-/Veranstaltungsmanagement, Organisation von
Dienstreisen

• Schnittstellenmanagement zwischen Vorstand und
zahnärztlichem Ehrenamt bzw. den Dienst- und
Fachverantwortlichen der Verwaltung

• Übernahme von Sonderaufgaben / themenbezogene
Recherchetätigkeiten

Ihr Profil:
• Kaufmännische oder vergleichbare Ausbildung
• Vorzugsweise Zusatzqualifikationen und Berufserfahrung
• Routinierter Umgang mit MS-Office-Programmen und Affinität
zu digitalen Anwendungen

• Organisationstalent und ein feines Gespür für Prioritäten
• Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit sowie Flexibilität und
Diskretion

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
07.11.2023 an Frau Brunhilde Merk
✉ brunhilde.merk@kzvbw.de☎ 0711 7877-245
KZV Baden-Württemberg, Albstadtweg 9, 70567 Stuttgart

Anlagenmechaniker, Sanitär sucht
Nebenjob.☎ 0162/ 32 73 154

Kfm. Sachbearbeiter sucht neue
Tätigkeit, gerne auch m. Home-Office.
Mit allen Bürotätigkeiten bestens ver-
traut ✉ unter ZZ206444 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Erfahrene Bürokraft oder
kaufm. Mitarbeiter:in
(m/w/d) gesucht!

T & D Dienstleistung GmbH
sucht ab sofort Verstärkung.
TZ oder VZmöglich, 30 Tage

Urlaub, Stuttgart Mitte.
Bitte Lebenslauf per Mail an
h.ercan@td-dienstleistungen.de

Für unsere Filiale Fellbach suchen wir auf 
geringfügiger Beschäftigungsbasis eine/n

MITARBEITER/IN (m/w/d) für 
Möbelaufbau u. Hausmeistertätigkeiten
Sie haben handwerkliches Geschick und sind 

körperliche Tätigkeiten gewohnt?  
Dann bewerben Sie sich online unter  
jobs.polster-fischer.de.

Polstermöbel Fischer Max Fischer GmbH

Personalabteilung
Gewerbestraße 4a, 83404 Ainring
E-Mail: jobs@polster-fischer.de

Suche Stelle als 24 Stunden Pflege-
kraft☎ 0176/20120796

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Die Privatärztliche Verrechnungsstelle Baden-Württemberg eG
ist als ärztliche Gemeinschaftff seinrichtung im Gesundheitsmarktkk
Medizin tätig und erstellt die Privatliquidationen der ärztlichen
Berufe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine (m/w/d)

- Sachbearbeitung Mahnwesen

- Seminarmanager

- Backoffice Key Account Management (50%)

Weitere Informationen finden Sie unter www.pvs-bw.de.
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Gabriele Hardt
jobs@pvs-bw.de · Telefon 0711 / 72 01-0 · www.pvs-bw.de
PVS BW eG · Bruno-Jacoby-Weg 11 · 70597 Stuttgart

Suche für meinen Hund eine Frau
zum Ausgehen, auf dem Hallschlag,
Tel. 0711/551957

MG Raumausstattung und Haustechnik–
Ihr zuverlässiger Partner für Bau- und

Komplettsanierung.
Wir suchen ab sofort eine

Sekretärin
in Teilzeit/Vollzeit

mit Buchhaltungskenntnissen.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

lindi@lindibaugmbh.de

Maler, Tapezierer, Laminatbodenver-
leger sucht Nebenbeschäftigung,
privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Suche Putzstelle in Privathaushalt
und Treppenhäuser oder im Büro,
Gartenarbeiten. Tel. 0151- 249 388 66

Rechtsanwaltsfachangestelle/n
(m/w/d) in Vollzeit/Halbtags zu sehr
gt. Konditionen in Stuttgart gesucht.
Bewerbungen unter: 0171 - 9906937
oder dr.hilland@hilland-gudd.de

Freundliche Pflegerin (PG5) in An-
gestelltenverhältnis zum 01.01.2024
gesucht. Ein Appartement steht im
Bedarfsfall kostenfrei zur Verfügung.
Kurzbewerbung bitte
✉ unter ZZ206472 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

STELLEN & CHANCEN SEITE 725.10.2023
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MIETGESUCHE

MIETGESUCHE

28 jähriger sucht helle 2-ZW mit
EBK, WM bis 950 EUR, ab Nov.
/Dec. Lage: Stuttgart - West/
Mitte/ Süd. Softwareingenieur in
Festanstellung, freundlich, rück-
sichtsvoll, NR, keine Haustier.
jui.teng.wu@gmail.com

Online-ID: 7009628

Junges Paar (zuverlässig, 26&22
Jahre, unbefr. AV., NR, keine HT)
sucht 2-3 Zi.-Whn ab 60 m² Wfl.,
bis 1500€, flex. ab 01.12., inkl.
EBK & Balkon, zentral in Mitte,
West, Nord, Süd. 015782938222

Online-ID: 7009544

Vertriebsleiterin, 44, keine Haus-
tiere, keine Kinder sucht eine
2-Zimmer-Wohnung in
S-Süd/West/Ost/Mitte, mit EBK
und Balkon. WMmax. 1.100 €
Gerne ab sofort. Tel.
01727416398 oder
diascher79@gmail.com

Online-ID: 7009512

Berufst. Akad. Paar (Leitende u.
Angest. Funktion mit gesicherten
Eink.) sucht sanierte 3-4 Zi. Whg.
(ab 80 m²) mit BLK in ruhiger La-
ge u. guter Anbindung zum
ÖPNV in Stg. West, Süd, Mitte,
Nord. KM bis 1500€.
(Tel. 0152 08920 372)

Online-ID: 7009555

Suche dringend wg. Eige bed.-Künd.
3-Zi.-Wohn., ca. 70 qm, bis ca. 700 €
KM in S-Vaih., ruhige Rentnerin, 67,
NR, keine HT, T.: 0711 7846991

Möhringer Ehepaar (59/61) o. HT
sucht Wg. + Blk/Terr. in S-Möhr.,
Sonn. ca. 800,- € kalt
Tel: ab 15 Uhr 01732611238

Bildhauer sucht Werkstatt/Atelier f.
Holz-/Steinarbeiten in Leonberg/Um-
kreis 25 km. ✆ 0160 3057097

IMMOBILIENGESUCHE

RWM Immobilien • Ansprechpartner: Gerrit Volz
Tel. 0711 184278-44 • gerrit.volz@rwm-immobilien.de

70197 Stuttgart (unterer Hasenberg)
Große 4-Zimmer-Altbauwohnung
mit Balkon und Wintergarten
Bj. 1907, 1.OG, gepflegt, 116m², EBK, Bad,
Gäste-WC, Parkett, zusätzl. Abstellraum im
5.OG, 3 Kellerräume, Gas-Etagenheizung,
Bedarfsausweis (G) 229,76 kWh/(m²a)
Kaufpreis: 549.000 €
zzgl. 3,57% Prov. inkl. 19% Mwst.

***WOHNEN AM RAMSBACHTAL***IDEAL FÜR ANLEGER/EIGENNUTZER

Eurich ImmobilienS-Hoffeld, attraktive 3,5-Zi.-Wohnung
mit gelungener Raumaufteilung und
schönemBalkon, Gäste-WC, 86m²Wfl.,
2. OG,EBK,TG,Aufzug, V118 kWh, Gas
D, Bj.1972, sofort beziehbar e 376.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

S-Möhringen,reizvolle 1,5-Zi.-Wohnung
mit sonnigem Balkon,EBK,TG-Stellplatz
1. OG, ca. 34 m² Wfl., V 151,6 kWh, Öl,
E, Bj.1969, ruhige Wohnlage nahe dem
SI-Zentrum, sofort beziehbar e 175.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart
Tel 0711-711035
Fax 0711-7189518
info@eurich-immobilien.de
www.eurich-immobilien.de

Online-ID: 9032868Online-ID: 9041536

Ditzingen: Wohnen in Randlage

"Weihnachten vorm eigenen Kamin".
Gepflegtes REH. Sofort beziehbar. 5,5
Zi., 156m² Wfl., 216m² Grdstk., Südgar-
ten, Garage. BA: Gas, Bj. 1975, 180,60
kWh/m², Kl. F. Kaufpreis: e 649.000
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 8886184

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

VERMIETUNGEN

Stgt.-Birkach, 39 m2, WZ/ SZ, Bad,
Küche, EBK, BLK, Keller, HMS, KM
550,- €, opt. Garage 70,- €, NK, KT.
✉ unter ZZ206438 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

4-Zi.-Wohnung

1-Zimmer-Wohnung

Suche Eigentumswhg. von priv., gerne
auch renov.-bed., T.: 0711-34208160

2-Zi.-DG-Whg., 82 m², EBK in S-Zuf-
fenhausen, Nähe S-/U-Bahn, KM 780,-
€ ✉ unter ZZ206429 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Großzügig wohnen in Gärtringen

Traumhaftes Wohnen in beliebter La-
ge. Große DHH. 7 Zi, 185m²Wfl., 305m²
Grundstk., 2 Bäder, Kita, Schule, Einkau-
fen & S-Bahn in Fußnähe. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 956.565.
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 8842459

Kleines 1 Zi.-Appartement,
Fellbach-Oeffingen,

ab 15.10. zu vermieten,
KM € 360,- + NK 85,-

+ 3 MM Kaution
Telefon 0171 / 7327600

 augrundstücke/Abbruchhäuser

 auträgerBkauftBgegenBHöchstgebot.
NotarielleBAbwicklungBsofort!

ZahlungBinnerh.BvonB2BWochenBmögl.!

Tel.:B07023B/B7B49B20
 

BBBBBBBBBBBTel.:B07023B/B7B49B20
www.pbi-bissingen.de

 

Baugrundstücke/ 

Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot. 

Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

nBmögl.!
Grundstücke mit Baugenehmigung 

ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

"Ihren Traum verwirklichen"

Offene Bes. am Sa. 28.10. von 14-15
Uhr. Treffp.: Otto-Dix-Str. 3 (Baul. li.
von Nr. 7) Aichtal. DHH, 6 Zi., 170m²
Wfl., 266m² Grdstk. GEG2023/ LWWP.
Schlüsselfertig e 793.662
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 8152712

2-Zi.-Wohnung

Haus oder Grundstück gesucht!

Suche für nette Akademiker-Familie
aus Frankfurt ein Grdst. bis 700.000,--
oder ein Haus bis zu 2 Mio. in ruhiger,
zentraler Lage: S-Vaihingen über Deger-
loch bis S-Mitte. Die Finanzierung ist
gesichert! Freue mich auf Ihren Anruf.

Anbieter-ID: 4383

Provisionsfreie, barrierefreie neu-
wertige 3,5 Zi.-EG-Whg. mit Garten
in ST-Vaihingen mit exkl. Ausst., 90m²,
TG-Platz, Aufzug, zentrale Lage,
€765.000 VB, Tel: 0176/23329442

Älterer Bauernhof mit Wohnhaus,
Scheune und Stallungen 5500m²,
evtl. mit Landw. Flächen, 5500m².
✉ unter ZZ206452 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Mehrfamilienhäuser

3-Zi.-Wohnung

FREUNDLICH und KOMPETENT

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

Familienunternehmen kauftFamilienunternehmen kauft

Schwäbische BauWerk GmbHKommen Sie gerne unverbindlich
auf uns zu.

Wir freuen uns auf Sie.

Gerne auch renovierungsbedürftig
oder problembehaftet.

Auch Maklerangebote erwünscht.

Leuschnerstraße 40
70176 Stuttgart
Tel 0711 - 93 35 18 8
Fax 0711 - 93 35 18 7
info@schwaebische-bauwerk.de
www.schwaebische-bauwerk.de

Anbieter-ID: 30780

HÄUSER 

VERKÄUFE

4-Zimmer-Wohnung

1-Zi.-Wohnung

Zu verk: 3 Zi-Whg., 86 m² mit Keller,
Garage, Waschm.-Platz, 8 Min. zur
S-Bahn, in ruh. Lage, 372000,- €. Nur
Privat. ✉ unter ZZ206459 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

Sie möchten
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir übernehmen für Sie alle
mit dem Immobilienverkauf
anfallenden Arbeiten, damit
Sie sich um nichts zu kümmern
brauchen. Rufen Sie uns an.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Kurt Hinderer

Giuseppe
Pellegrino

4,5 Zimmer-Wohnung 105 qm mit
Balkon in Stuttgart-Rohr an junge
Familie ab 01.01.2024 zu vermieten.
Kaltmiete 1150,- €
✉ unter ZZ 715370 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Akademiker-Pärchen (29 & 31 J.)
sucht 3-Zimmer Dachgeschoss-
wohnung. Beide in Festanstellung,
Nichtraucher und keine Haustiere.
Suchen Dachge- schoss/Pent-
house mit EKB und Balkon, gerne
mit Stellplatz und Aufzug. Lage: Ess-
lingen Zentrum oder Stuttgart (Mitte,
Süd, West, Ost, Nord). Kaltmiete bis
1.700 €. melanie.mar@web.de

Online-ID: 7009604

Immobilien allgemein

Exkl. 4,5-Zi-Penthouse (127,5qm)
in Möglingen - Ihre Oase der Ru-
he: traumhafte Dachterrasse,
EBK, Aufzug, schnell auf der A81
(LB-Süd!). KM: 1.820 zzgl. NK
(ca. 260€) + sep. TG-Garage
(160€, Doppelstellplatz). Bezugs-
frei ab 01.01.2024. Bitte nur NR.
Kontakt: Frau Klinger,
immo.lb@gmx.net

Online-ID: 7009559

Wohn- u. Geschäftshaus in Den-
kendorf, Privatverkauf, Wfl 212 m²
davon 43 m² Laden, 2 Garagen
bzw. Werkstatt, 2 Parkplätze. Preis
VB. haus.und.grund@t-online.de

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Kemnat: Sehr beliebte Lage

GroßzügigesWohnen in sehr beliebter
Lagemit sonnigemGarten. Attraktives
EFH. 7 große Zi., 172m² Wfl., 329m²
Grdstk., Garage möglich. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 911.714
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9045755

HÄUSER 

VERKÄUFE

Noch 1 DHH frei - 2024 einziehen

Offene Bes. am Sa. 21.10. von 13-14
Uhr: Treffp.: Sackgasse Neubaugebiet
ggü. Dorfstr. 63, Ebersbach. DHH, 6
Zi., 145 m² Wfl., Südgarten. GEG 2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 673.282
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 7850262

GRUNDSTÜCKE KAUFGESUCHE

Affalterbach: Groß & modern

Offene Bes. am Sa. 28.10. von 13-14
Uhr: Treffp.: Weizenweg (Baul. rechts
von Nr. 6). Attraktives EFH, 6 Zi., 178m²
Wfl., 334m² Grdstk., GEG2023/ LWWP.
Schlüsselfertig: e 957.918
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 8173953

Junge Familie sucht EFH m. Garten
zum Kauf in Stuttgart/Umgebung.
☎ 0178/8578357

Außergewöhnlich:

Wer Kino liebt, liest Wochenblatt.

360° lokal.

IMMOBILIEN & WOHNENSEITE 8 25.10.2023
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www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland -
jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH

Nur solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Direkt bei

Verkäufer (m/w/d)

gesucht!
Starte jetzt in Deine Zukunft
mit uns! Bewerbungen an:

bietigheim@laminatdepot.de

60
86

deines Lebens!
Der Bodendeal

Premium-Vinylböden mit
lebenslanger Garantie.

Gratis COREtec Reinigungsset im Wert von UVP
39,99 €: Bei jedem COREtec Bodenkauf.

UVP des
Herstellers, €/m2 59.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:65.36
Unser Preis €/m2

49.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

COREtec Rigid-Vinyl
Meadow Fischgrät (LVPEH807)
Diese Dielen beeindrucken mit einem
natürlichen Farbspiel aus Cappuccino
und Creme. Der elegante Boden unter-
streicht die moderne Einrichtung.
8 mm / int. Korkdämmung / NK 33 /
lebenslange Garantie

UVP des
Herstellers, €/m2 74.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:80.36
Unser Preis €/m2

59.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

COREtec Rigid-Vinyl
Jura (LVTE1907)
Mit ihrem großzügigen Format schaffen
diese Böden Räume mit Atmosphäre
und unterstreichen den jeweiligen
persönlichen Einrichtungsstil.
8 mm / int. Korkdämmung / NK 33 /
lebenslange Garantie

UVP des
Herstellers, €/m2 62.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:68.36
Unser Preis €/m2

52.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

COREtec Rigid-Vinyl
Tasman Oak (LVPE950)
Die besonders langen Dielen in
authentischer Holzoptik präsentieren
den trendorientierten Landhaus-Stil.
8 mm / int. Korkdämmung / NK 33 /
lebenslange Garantie

UVP des
Herstellers, €/m2 69.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:75.36
Unser Preis €/m2

59.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

Unschlagbare Vorteile:
Der innovative Designboden bietet hervorragende Eigenschaften
mit besonders authentischer Optik. 100 % wasserfest, leise
durch integrierte Korkunterlage, sehr stabil und kratzbeständig,
problemlos für Haushalte mit Haustieren und geeignet für den
Wohn- und stark genutzten Gewerbebereich.

Lumber
(LVPEH804)

Forest
(LVPEH806)

SOUND CORE
Die einzigartige
COREtec® Technologie
mit lebenslanger Garantie.

0,55 mm STARKE
NUTZSCHICHT
mit 2-fach
Acryllack-Versiegelung

AUTHENTISCHE OPTIK
UND HAPTIK
naturgetreu

KOMFORT
warm & leise
unter den Füßen

AKUSTIK TRÄGERPLATTE
sorgt für ausgezeichnete
Schalldämmung

NACHHALTIGE
KORKUNTERLAGE ALS
TRITTSCHALLDÄMMUNG

Canyon
(LVTE1906)

Cyclone
(LVPEH150)

Fremont Oak 82
(LVRE 2282)

Fremont Oak 93
(LVRE 2293)

Desert
(LVP805)

Lumber
(LVP804)

COREtec Rigid-Vinyl
Forest (LVP806)
Schlicht und elegant wirken die
Dielen. Der matte Holzschimmer in
Sandtönen verleiht jedem Raum
Leichtigkeit.
8 mm / int. Korkdämmung / NK 33 /
lebenslange Garantie

(Ab Auftragswert € 500,-,
nur bis zum 08.11.2023)

40

Möblierter Wohnraum

Teilzeit Studentin/Projektm. (29,
NR) sucht 1 Zi.-Whg. bis 500 € KM
✉ unter ZZ 715382 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

2-Zi.-Wohnung

Suchen zentr. Whg ab Jan 24:
Bis 1300 WM, ab 65m2, 2,5-3Z,
EBK, ÖPNV-Anb. Keine HT, NR.
Mitte/N/O/S/W☎ 01756166488

Online-ID: 7009506

in S-West/Süd/Mitte; Pärchen,
beide 32 J., Kieferorthopäde &
Ingenieurin; bis KM 2000€/M.;
NR, Einzugsdatum flexibel
Tel.: 01732080024
Vierzimmerwhg@gmx.de

Online-ID: 7009620

Für unseren guten Mitarbeiter,

Familie mit 2 Kinder, suchen wir eine

3,5 Zimmer-Wohnung

im Raum Fellbach.

Karosserie Eisemann GmbH
Telefon 0711/5788500
info@autodoktor.com

Wir suchen ein neues Zuhause
in Stuttgart: 5-6 Zimmer, Haus o.
Wohnung mit Garten/Terrasse,
ab 170m², 2 Bäder, Garage, guter
ÖPNV. Kontakt: 0177-485-5740,
majdmikati@hotmail.com

Online-ID: 7009567

Suche helle 1,5-2 ZW in Stuttgart
Mitte / Ost / Bad Cannstatt ab
Nov/Dez 2023, 40-60qm, ca.
850€ WM, gerne Balkon. Über
2.500€ Netto-EK, Selbstausk.
SCHUFA, EK-Nachw. vorhanden.
Mail: hello@annabelcornago.de

Online-ID: 7009564

MIETGESUCHE

1-Zi.-Wohnung

KAUFGESUCHE

Dame sucht Pelze, Nähmaschinen,
Porzellan, Puppen, Tischdecken,
Abendrobe, Trachten, Teppiche, Zinn,
Militaria, Schallplatten, Gemälde, Mö-
bel, seriöse Zahlung vor Ort, von voll-
ständig geimpft, Mo-So v. 8-21 Uhr.
Tel. (07 11) 12 57 99 08

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Musikinstrumente

Ein Gartensprühgerät (Solo) und ei-
ne Topfpflanze Clivia zu verschenken,
Tel. 0711/591383

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Sie sucht Ihn

VERKÄUFE

Er, 79/179, humorvoll, zärtlich,
sucht liebe Freundin, Alter und leichte
Gehbehinderung unwichtig.
Y V 48106, Pf. 363, 71603 Ludwigs-
burg oder chiffre@luwo.de

Computerhilfe/Seniorenhilfe für PC,
Handy u. Tablet.☎ 0711-96891855

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Entrümpelungen/
Umzüge

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Sterioanlage, ähnlich Wega, mit
Boxen, VB 250,-€ viele Schallplatten
Percy Sledge, Iglesia, Tel.
0711/5496619, oder 07052/2041224

Firma Siebert kauft!Zinn, Orden, Uhren,
Modeschmuck, Goldschmuck, Münzen,
Silberbestecke, Porzellan, Handtaschen,
Pelze, Nähmaschinen, Gemälde, Instru-
mente.☎0172/5887773

ZU 

VERSCHENKEN

Klavier, super Klang, guter Zustand
hohe Qualität, VB 590 €
☎ 0157-35223207

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Er, noch 60, 1,94 cm, sucht nette
tanzfreundige Partnerin 60+/-,ab 1,70
cm für Tanzkurz ab Mitte Nov. in Stgt..
Y W 48164, Pf. 363, 71603 Ludwigs-
burg oder chiffre@luwo.de

Naturverbundener gepflegterWitwer 70 J.
schl. Figur, ausgeglichenes Wesen, m. viels.
handwerkl. u. techn. Fähigkeiten. Schönes Zu-
hause, Freude an Garten, Ausflügen, Wandern
u. der Häuslichkeit. Welche natürl. Frau m. Le-
bensfreude wü. sich eine ehrl. Partnerschaft?
T.0711610046PVwww.harmonie-50plus.de

RockPopLPskauftT.0711/6071011

Bin Rentner und suche eine liebe Le-
benspartnerin ab 78 J. Im gesicherten,
sorgenfreien Leben und mit herzens-
wärme warte ich auf Sie. Bald ist es
Weihnachten! Kann ich mit Ihnen oder
schon früher feiern? Über Ihre Antwort
mit Telefonnummer freue ichmich.
✉ unter ZZ206440 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

KAUFGESUCHE

Edeltraud, 78 Jahre, Hausfrau hier aus
der Gegend, bin schlank, vollbusig,
sympathisch und natürlich, gute Haus-
frau u. Köchin mit zwei fleißigen Händen
u. e. großen Herz, das Alleinsein macht
mir sehr zu schaffen, deshalb suche ich
auf diesem Weg einen netten Mann (Al-
ter egal). Darf ich Sie mit meinem Auto
besuchen? Sie erreichen mich pv
Tel. 0160–97541357

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Gepflegte jung gebliebeneWitwe 70J. mit
schl. Figur u. positiver Ausstrahlung. Gerne
in der Natur u. offen f. viels. gemeins. Unter-
nehmungen, Reisen, Ausflüge, Häuslichkeit.
Welcher vitale Mann möchte den Herbst des
Lebens mit dieser attraktiven Frau genießen?
☎0711610046PVwww.harmonie-50plus.de

Blumenständer, Badschrank 2-teilig,
Tel. 0711/7158278

MärklinMiniclubkauftT.0711/6071011

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Herzlicher, einfühlsamer, vielseiti-
ger Mann, 69, 178, Pensionär, mag
wandern, reisen, Nordic Walking, Blu-
men, Musik, gute Bücher. Suche die
Partnerin zum gemeinsamen verlie-
ben, begeistern, weiterentwickeln.....
mail: freude.jk@gmx.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Ausbrechen aus dem Trott
Dinge die man (Frau) normalerweise
nicht macht. Prickelnde neue Erleb-
nisse suchen ohne das bestehende
aufzugeben!! Sympatischer Er 58,
180 schlank sucht abenteuerlustige
Sie mit ähnlichen Vorstellungen.
Beidseitige Diskretion wird erwartet.
Mail an: diskret55@aol.de

Sonstiges

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Suche Schallplatten! Faire Preise!
kein Schlager, keinTanz, kein Klassik!
Tel.+WhatsApp: 0176 233 21 571

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Kaufe Möbel, Lampen, Besteck, Porzellan,
Spielzeug aus den 50er, 60er, 70er Jahren.
� 0178/ 4 05 36 20

Ledersessel Cassina Maralunga
dunkelbraun, unbeschädigt, Leder-
abnutzung, gegen Abholung abzuge-
ben✉ heinrichvrb19e49@gmx.de

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Gartenarbeiten

Er Anf. 50 sucht älteren Senior, zu-
verlässig, seriös, unkompliziert, hu-
morvoll, neugierig, mutig im Raum
Stgt für die schönste Nebensache
der Welt, gutmut7@web.de oder ✉
unter ZZ 715298 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Bekanntschaften

Regina, 73 J., bin gelernte Arzthelfe-
rin, zuletzt habe ich noch imKranken-
haus gearbeitet, ich bin eine liebevolle,
hübsche, zärtliche Witwe, mit guter Fi-
gur u. etwas mehr Oberweite. Ich suche
pv einen ehrlichen Mann, habe ein Auto
u. bin nicht ortsgebunden. Wir bereden
alles am Telefon, wenn Sie anrufen
Tel. 0157–75069425

Er sucht Sie

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Sammlerin kauft Porzellan
(z. B. Meissen, Herend, usw.),
Figuren aller Art, Schmuck, Puppen
Tel. (01 78) 4 49 15 78

Firma Invest Braun seit 2013
Kompetenter Barankauf von:
Möbel, Musikinstumente, Bilder,
Antiquitäten, Briefmarken, Zinn,
Porzellan, Münzen, Pelze, antike
Uhren, Schreib- /Nähmaschinen,
Schmuck, Bestecke, Teppiche

Kostenlose Wertschätzung
☎0711-49 00 41 72

Dies und Das

Liebenswerter Allrounder gesucht
von einer lachenden und flexiblen
Endsechzigerin 1,67/64. Freue mich
auf Dich.✉ unter ZZ206431 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

Ich unterstütze Senioren in ihrem
Alltag. Tätigkeiten im Haushalt, Ein-
kaufen, Begleitung. Zeitl. flexibel,
nach Vereinbarung.☎ 0159-06181629

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Er sucht Ihn
Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915
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n FELLBACH

An den sogenannten „stil-

len Tagen“ im November 

gedenken Gläubige der 

Verstorbenen – die Katholi-

ken tun dies Anfang des 

Monats, am 1. und 2. No-

vember, Allerheiligen und 

Allerseelen. Am Ende des 

Monats begehen die Protes-

tanten den Totensonntag. 

Dieses Jahr ist es der 26. 

November. Mit ihm endet 

das Kirchenjahr. Der da-

rauffolgende Sonntag ist 

dann immer der erste Ad-

ventssonntag. Jeweils eine 

Woche vor dem Totensonn-

tag findet der Volkstrauer-

tag statt – ein staatlicher 

Gedenktag. Der Volks-

trauertag geht auf das Ge-

denken an die getöteten 

Soldaten im Ersten Welt-

krieg zurück. Dieses Jahr 

wird der Volkstrauertag am 

19. November begangen, 

traditionell mit einer öf-

fentlichen Kranzniederle-

gung, sie findet in Oeffin-

gen statt – der ökumenische 

Gottesdienst wird in der 

katholischen Christus-Kö-

nig-Kirche gefeiert und 

vom Liederkranz Oeffingen 

mitgestaltet. 

Eine, wenn auch noch jun-

ge Tradition hat in Fell-

bach die Einladung eines 

Gesprächspartners aus Ge-

sellschaft, Politik, Kultur 

und Wirtschaft zur Refor-

mationsfeier am 31. Okto-

ber. Dieses Jahr haben die 

Protestanten in Fellbach 

die katholische Theologin 

Annette Schavan in die Lu-

therkirche eingeladen. Die 

ehemalige Bundesministe-

rin für Bildung und For-

schung und spätere Bot-

schafterin beim Heiligen 

Stuhl in Rom kommt zur 

Reformationsfeier am 

Dienstag, 31. Oktober, 19.30 

Uhr, in die Lutherkirche. 

Sie wird in ihrem Vortrag 

der Frage „Welche Refor-

mation braucht das Chris-

tentum heute?“ nachgehen 

und anschließend mit Pfar-

rer Julian Scharpf und dem 

Publikum darüber disku-

tieren. Der Abend klingt 

bei einem Ständerling aus. 

Mit der Einladung von An-

nette Schavan möchten die 

Fellbacher Protestanten 

ein Zeichen setzten, sagt 

Pfarrer Scharpf: „Wir ha-

ben bewusst eine katholi-

sche Frau zur Reforma-

tionsfeier in die Lutherkir-

che eingeladen, als Zei-

chen der ökumenischen 

Verbundenheit zwischen 

unseren Kirchen.“ 

Die katholische Theologin 

war nach ihrer Zeit als 

Politikerin von 2014 bis 

2018 deutsche Botschafte-

rin beim Heiligen Stuhl in 

Rom.  Beim 100. Katholiken-

tag in Leipzig 2016 began-

nen über 1000 Pilger die 

Vorbereitungen ihrer Rei-

se nach Rom, die ganz im 

Zeichen des ökumenischen 

Dialogs stand. Ein Film-

team begleitete damals An-

nette Schavan, die den jun-

gen Pilgern half, „weiter zu 

kommen als ihr Vorbild.“ 

An Allerheiligen, ein ge-

setzlicher Feiertag, und Al-

lerseelen stehen bei den 

Katholiken Gräberbesuche 

an, die begleitet von Got-

tesdiensten und Totenge-

denken auf den jeweiligen 

Friedhöfen werden. In Oef-

fingen begleitet das Bläser-

ensemble am Nachmittag 

des Allerheiligentages, 1. 

November, den Gräberbe-

such um 14 Uhr, in Fell-

bach findet das Totenge-

denken um 14.30 Uhr auf 

dem Kleinfeldfriedhof 

statt. In Schmiden gibt es 

um 10.30 Uhr in der Drei-

faltigkeitskirche eine Fest-

messe mit der Schola. An 

Allerseelen, 2. November, 

finden in allen katholi-

schen Kirchen Fellbachs, 

bis auf Maria Regina, Mess-

feiern statt. Allerseelen ist 

kein Feiertag. 

Zur Reformationsfeier am 31. Oktober haben die Fellbacher Protestanten die Katholikin Annette Schavan zum Vortrag in die Lutherkirche eingeladen.

 Der November beginnt mit Allerheiligen...  Von Ingrid Sachsenmaier

Stille und nachdenkliche Tage

Für nur:

49€
Ins Grüne?
D-Ticket.

dein-deutschland-ticket.de

Dein täglicher Begleiter in der Region:
einfacher, günstiger, grenzenlos.
Jetzt online per VVS-App kaufen und
exklusive Vorteile sichern.

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Wir haben geöffnet, Mo Ruhetag, Di-Fr 11-23 Uhr, Sa 14-23 Uhr, So 11-21 Uhr
einfach gut Tel. 0 71 81 - 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Wildwochen, täglich wechselnde Tagesessen

Gänse-Besen 70736 Fellbach, Höhe 1, Di., 24 Oktober, bis Fr., 22 Dezember 2023 Di. bis So. ab 11 Uhr, eigene Maultaschen, Hofbäckerei,
der Familie Bauerle Reservierung Tel. 07 11 / 53 41 28, www.bauerle-fellbach.de Weihnachtsmarkt, Gänsegerichte von Gänsen aus eigener Aufzucht u. Weine vom Weingut Johannes B.

Rienth’s Weintreff 70734 Fellbach, Im Hasentanz 8–10, Wir haben geöffnet, tägl. ab 11 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten

Schmiegs Kellerbesen 70736 Fellbach-Oeffingen, Porschestr. 8 (Gewerbegebiet), Geöffnet von 6.10. - 3.12.2023 jweils ab 11 Uhr, samstags ab 14 Uhr, Montag u. Dienstag Ruhetag,
Tel. 07 11 / 5 05 77 52, www.schmieg-kellerbesen.de Tagesessen, Wildwochen, Kässpätzleabend v. 17-20 Uhr u. normale Besenkarte

Zum Dreimädelhaus 70329 Stuttgart-Uhlbach, Tiroler Str. 17 Noch bis 5.11. geöffnet, täglich ab 11.30 Uhr, Montag, Ruhetag.
Familie Currle Tel. 07 11 / 32 24 51, www.weingut-currle.de Feiertage geöffnet, durchgehend warme Küche, schwäbische Leckereien, Hofterrasse

Weinhof 70327 S-Untertürkheim, Württembergstraße 48, alle Freitage + Samstage + Sonntage im Oktober ab 11:00 Uhr geöffnet
Helmut Zaiß Tel. 07 11 / 33 14 22, www.weinhof-zaiss.de Herbstspezialitäten | große Weinauswahl | auf der Weinhof-Terrasse

Aubesen 70376 Stuttgart-Münster, Austraße 66, Vom 1. bis 19. November und vom 9. bis 21. Januar 2024 von 11 bis 23 Uhr ( Küche 20.30 Uhr), sonntags
Tel. 07 11 / 59 41 04, www.aubesen.de bis 20.30 Uhr ( Küche 19 Uhr), Reservierung unter 0711/59 41 04. 100 Meter U 14 Haltestelle Freibergstraße

Hochflurbesen 70374 S-Bad Cannstatt, Hochflur 22, vom 30.10. -11.11. und wieder vom 27.11. - 9.12. täglich ab 11-22 Uhr geöffnet.
Familie Ingrid Glock Tel. 07 11 / 530 04 65, www.weinbau-gerhardglock.com Sonntag Ruhetag, warme Küche bis 21 Uhr. Flaschenweinverkauf günstig.

www.kskwn.de/anlage

4%
Unser attraktives
Weltspartags-Highlight!
Sparkassenbrief: 4 % p. a. für 14 Monate Laufzeit,
max. pro Person: 10.000 Euro, Mindestanlage: 500 Euro,
Stand: 25.10.2023

Weltsparwoche 2023:

30. Oktober bis 3. November

Jetzt vorbeikommen!
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